
Aktuelle Liste der gemeldeten Veranstaltungen in Brandenburg 2026 

Altranft, Oderbruch Museum  

Am Anger 27, 16259 Bad Freienwalde OT Altranft 

Veranstaltung: Erzählcafé - Objekte aus der Sammlung zum Jahresthema ENERGIE 

Details: 14-16 Uhr, kostenlos, aus unseren Depots haben wir Objekte ausgewählt, die 
etwas über den historischen Umgang mit Energie im Oderbruch erzählen. Darunter sind 
Werkzeuge, Kanister, Zeugnisse der Zuckerindustrie oder alte Kienhalter. Gemeinsam mit 
unseren Gästen wollen wir diese Objekte untersuchen und Informationen über ihren 
Gebrauch und ihre Bedeutung sammeln. Die Veranstaltung wird dokumentiert und für die 
Gestaltung zweier Projektwochen mit Kindern und Jugendlichen genutzt. 

 

Bad Liebenwerder, Mitteldeutsches Marionettentheatermuseum 

Burgplatz 2, 04924 Bad Liebenwerder 

Veranstaltung: Hoch hinauf auf den Lubwartturm 

Details: 15-16 Uhr, Eintritt frei. Das Mitteldeutsche Marionettentheatermuseum Bad 
Liebwenwerda lädt zum Museumstag am 17. Mai um 15.00 Uhr zu einer geführten 
Besteigung des Lubwartturms ein. Der Lubwart ist das Wahrzeichen der Stadt Bad 
Liebenwerda und prägt bis heute Wappen und historisches Siegel der Stadt an der 
Schwarzen Elster. Mit seiner über 800-jährigen Geschichte wurzelt er tief in der 
Kulturlandschaft zwischen Elbe und Schwarzer Elster. Vor rund 100 Jahren bewahrten 
engagierte Heimatfreunde den Turm vor dem Abriss. Die damalige Ruine wurde aus ihrem 
Dornröschenschlaf geweckt und wieder zugänglich gemacht. Dieses ehrenamtliche 
Engagement legte den Grundstein für den Erhalt des Bauwerks. Bis heute steht der 
Lubwartturm für das erfolgreiche Zusammenspiel von freiwilligem Einsatz, Denkmalpflege 
und musealer Nutzung. Die Führung bietet spannende Einblicke in die Geschichte des 
Turmes und der Stadt Bad Liebenwerda. Der Eintritt ins Museum ist an diesem Tag frei. 

 

Baruth, Museum und Glasstudio Baruther Glashütte 

Hüttenweg 20, 15837 Baruth/Mark GT Glashütte 

Veranstaltung: Einführung in die Welt des Glases - Rundgang mit Museumsleiter Georg 
Goes/Vorführung im Glasstudio 

Details: 14-15.30 Uhr, 6,50 Erwachsene - Führung am Museumstag kostenlos 

 

https://oderbruchmuseum.de/
http://www.museumsverbund-lkee.de/
http://www.baruther-glashuette.de/


Beeskow, Burg Beeskow 

Frankfurter Str. 23, 15848 Beeskow 

Veranstaltung: Tag der offenen Tür mit Führungen  

Details: Ausstellungen: 10:00 bis 18:00 Uhr / Führungen um 10:00, 11:00, 12:00, 14:00, 
15:00 Uhr, Eintritt frei. Die Burg Beeskow mit ihren Museen und Ausstellungen ist zwischen 
10:00 bis 18:00 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet. 
Folgende Aktionen werden ebenfalls kostenfrei angeboten: Führung über das Burggelände, 
10:00 Uhr / Führung durch die Jahresausstellung des museums oder-spree "lauschen und 
lärmen", 12:00 Uhr / Führung durch das Musikmuseum, 15:00 Uhr / Führung durch das 
Depot des Kunstarchivs Beeskow (Museum Utopie und Alltag) nach Anmeldung unter 
03366 352727, 11:00 und 14:00 Uhr. Zu empfehlen ist darüber hinaus die von der 
Kunstwerkstatt ausgerichtete Sommerausstellung „In die Natur geschaut“, die im Salzhaus 
der Burg Beeskow von 10:00 bis 18:00 Uhr besucht werden kann. 

 

Berlin, Meierei Pfaueninsel 

Meierei Pfaueninsel, 14109 Berlin 

Veranstaltung: Die Meierei auf der Pfaueninsel - Sonderöffnung 

Details: 10-17 Uhr, 3 €, ermäßigt 2 € Ermäßigter Eintritt für Inhaber:innen der Jahreskarte 
Schlösser Tickets vor Ort in der Meierei erhältlich. An der idyllischen Nordspitze der 
Pfaueninsel liegt die Meierei. Das Gebäude in der äußeren Gestalt einer verfallenen 
Klosteranlage wurde 1794/95 im Auftrag König Friedrich Wilhelms II. errichtet. Im Inneren 
überrascht sie mit dem repräsentativen Gotischen Saal im Obergeschoss, welcher vom 
italienischen Künstler Bartolomeo Verona mit einer dreidimensionalen Perspektivmalerei 
gestaltet wurde. Analog zu ähnlichen romantischen Architekturen aus dem endenden 18. 
Jahrhundert, wie dem Hameau de la Reine der Königin Marie Antoinette im Schlosspark 
von Versailles, diente die Meierei auf der Pfaueninsel als Rückzugsort, welcher Elemente 
des einfachen Lebens mit dem Luxus des königlichen Hofes verband. 

Veranstaltung: Paradiesisches Eiland: Die PfaueninselInselführung 

Details: 11 Uhr, Treffpunkt: Fährhaus, 8 €, ermäßigt 6 € (inkl. Überfahrt mit der Fähre) 
Ermäßigter Eintritt für Inhaber:innen der Jahreskarte Schlösser. Die Kaninchenwerder 
genannte Insel übte auf den preußischen König Friedrich Wilhelm II. eine besondere 
Anziehungskraft aus. 1793 entschloss er sich dazu, die Insel zu übernehmen. Gemäß 
Rousseaus Wahlspruch „zurück zur Natur“ wollte sich der König hier ein paradiesisches 
Refugium erschaffen. Sie erhielt dann den Namen „Königliche Pfaueninsel“. Die 
Sehnsüchte seiner Zeit, die von Expeditionen in neue Welten (die polynesischen Inseln), 
aber auch dem Nachspüren in vergangene, antike Welten geprägt war, konnten auf der 68 
Hektar großen Pfaueninsel ihren Ausdruck finden. Die Pfaueninsel ist seit 1924 
Naturschutzgebiet, um sie besonders zu schützen. Mittlerweile ist sie als Gartendenkmal 

https://www.burg-beeskow.de/
https://www.spsg.de/aktuelles/veranstaltung/die-meierei-auf-der-pfaueninsel-1/event/tid/13973


eingetragen und steht zusätzlich unter dem Schutz des Berliner-Potsdamer Welterbe der 
UNESCO, ist seit 2004 eines der NATURA-2000-Gebiete und als Flora-Fauna-Habitat und 
Vogelschutzgebiet gesichert. 

Veranstaltung: Mit Elfe Tana die Pfaueninsel entdecken - Führung für Familien mit Kindern 
ab 6 Jahren 

Details: 14 Uhr, Treffpunkt: Fährhaus, 8 €, ermäßigt 6 € (inkl. Überfahrt mit der Fähre) 
Ermäßigter Eintritt für Inhaber:innen der Jahreskarte Schlösser. Auf der Berliner 
Pfaueninsel gibt es nicht nur Pfauen! Hier wohnt auch eine geheimnisvolle Inselelfe mit 
dem Namen Tana. Tana hilft dabei, die Geschichte der Insel zu entdecken. An welchen 
Stellen gab es früher Tiere aus anderen Ländern. Wo befanden sich einst die 
Lieblingsplätze der Prinzessinnen? Und was haben die Königskinder damals gespielt? 

 

Bernau, Besucherzentrum UNESCO-Welterbe Bauhaus 

Hans-Wittwer-Straße 1, 16321 Bernau bei Berlin 

Veranstaltung: Dauerausstellung zur Bau- und Nutzungsgeschichte 

Details: 10-17 Uhr, kostenfrei. Die Dauerausstellung lädt dazu ein, sich über die bewegte 
und bewegende Bau- und Nutzungsgeschichte der ehemaligen Bundesschule des 
Allgemeinen Deutschen Gewerkschaftsbundes (ADGB) zu informieren, mehr über die am 
Bau beteiligten Architekten und Bauhaus-Studierenden zu erfahren sowie ausgewählte 
Möbelstücke aus der Originalausstattung kennenzulernen. 

Veranstaltung: Führungen durch die UNESCO-Welterbestätte Bauhaus in Bernau 

Details: 11:30-13 Uhr und 14:30-16 Uhr, 10€, ermäßigt 8€. Lernen Sie die ehemalige ADGB-
Bundesschule Bernau von innen kennen! Buchen Sie schon vorab Ihr Ticket! 
https://bernau.ticketfritz.de/Event/Kachel/besucherzentrum-bernau-fuehrungen/23215 

Veranstaltung: Workshops "Typisch Bauhaus" und "Bauhaus Werkstatt" 

Details:11-16 Uhr, kostenlos. Mit Schablonen ausprobieren, wie sich Buchstaben aus den 
Grundformen Quadrat, Dreieck und Kreis zusammensetzen lassen oder in der „Bauhaus-
Werkstatt“ ein eigenes Bauhaus-Bild erstellen und mitnehmen. 

Veranstaltung: Live-Musik mit Jan Diller und Freunden 

Details: 13-14 Uhr, kostenfrei. Live-Musik mit Jan Diller und Freunden und dazu ein Stück 
Kuchen und eine Tasse Kaffee, so lässt sich nach der Führung gut das Gehörte und 
Gesehene reflektieren. Es ist aber auch eine gute Möglichkeit, um im Besucherzentrum 
anzukommen und dann entspannt in die Führung zu starten. 

 

https://www.welterbe-bernau.de/
https://bernau.ticketfritz.de/Event/Kachel/besucherzentrum-bernau-fuehrungen/23215


Bernau, Lehrerhaus Nr. 9 

Hannes-Meyer-Campus 9, 16321 Bernau bei Berlin 

Veranstaltung: „Denkmalpflege als Chance – Nachhaltig sanieren, bewusst gestalten“ 

Details: 11-16 Uhr, kostenfrei. Kann aus dem Bestand Neues entstehen – und dabei 
sichtbar ästhetischer, nachhaltiger und zukunftsfähiger werden? Die neue Ausstellung 
„Denkmalpflege als Chance – Nachhaltig sanieren, bewusst gestalten“ gibt darauf eine 
überzeugende Antwort. 

 

Bernau, Wolf Kahlen Museum - Intermedia Arts Museum  

Grünstraße 16, 16321 Bernau bei Berlin 

Veranstaltung: Was sind Intermedia Arts? 

Details: 15 Uhr, Eintritt frei. Es gibt nur wenige Intermedia Arts Museen weltweit, obwohl 
junge Künstler heute schon im ersten Semester anfangen mit Medien zu arbeiten dank 
auch der Pionierarbeit des 86-jährigen Wolf Kahlen. Dieses, dem Lebenswerk des 
Videopioniers und Medienkünstler Wolf Kahlen gewidmete zeigt seit 20 Jahren diese 
avantgardistischen Künste. Es ist privat, mäzenatisch und ambitioniert. Das Ministerium 
für Kuiltur in Potsdam hat es bis heute noch nicht entdeckt. Internationale Besucher sehr 
wohl. Kommen Sie und gehören Sie dazu, wir zeigen Ihnen, wie die Künste schon längst 
arbeiten. 

 

Birkenwerder, Clara-Zetkin-Gedenkstätte 

Summterstraße 4, 16547 Birkenwerder 

Veranstaltung: Birkenwerder: Zu Gast bei Clara 

Details: Der Förderverein der Clara-Zetkin-Gedenkstätte öffnet am Sonntag, 17. Mai, von 
11 bis 14 Uhr, die Türen in der Clara-Zetkin-Gedenkstätte Birkenwerder. Stola über die 
Schulter, Stock in der Hand - so kennt man Clara Zetkin, die Friedensaktivistin und 
Frauenrechtlerin, in ihren letzten Lebensjahren von Fotos. Beides ist im Museum zu 
besichtigen, genauso wie ein Teil ihrer umfangreichen Bibliothek oder der schöne 
Schreibtisch aus der Biedermeierzeit ihrer Mutter. Eine Ausstellung nimmt mit in das Leben 
der sozialistisch-kommunistischen Politikerin. 

 

Blankensee, Bauernmuseum  

Blankenseer Dorfstraße 4, 14959 Trebbin 

Veranstaltung: Eröffnung der neuen Sonderausstellung „Fragmente eines Traums“ zum 
Schlosspark Blankensee. 

https://www.bauhaus-denkmal-bernau.de/
http://www.wolf-kahlen.net/museum/Museum02.1.html
https://fv-clara-zetkin-gedenkstaette.de/
http://www.bauernmuseum-blankensee.de/


Details: Lassen Sie sich überraschen und auf eine spannende Zeitreise in die Geschichte 
der Entstehung des Parks mitnehmen, der bereits lange vor der Gestaltung durch Peter 
Joseph Lenné, etwa ab 1832, bestanden hat. Erleben Sie, bebildert durch originale 
Artefakte, wie ab Beginn des 20. Jahrhunderts der Park durch den Schriftsteller und 
Dramatiker Hermann Sudermann verändert wurde. Er entwickelte sich zu einem Refugium 
des Schriftstellers, der hier auch seinen Traum von Italien zu verwirklichen suchte. 

Am Internationalen Museumstag Eintritt frei, sonst 0,50 € p. P. 

Weitere Partner in Trebbin am IMT: 

- Heimatstube Trebbin, Berliner Str.44/ Ecke Denkmalplatz, 14959 Trebbin 

- Ratskeller Trebbin mit historischen Deckenmalereien, im Rathaus am Marktplatz 
(Anfragen über Heimatstube) 

-Kleines Schulmuseum, Goetheoberschule Trebbin, Goethestr.18, 14959 Trebbin 

- Rundfunk-, Fernseh- und Fotomuseum, Fam. Felgentreu, Bahnhofstr.49, 14959 Trebbin 

- Bier- und Brausemuseum, Fa. Pycha, Röllerstr.17, 14959 Trebbin 

- Marienkirche Trebbin, Weiler Platz, 14959 Trebbin 

- Bauernmuseum Blankensee, Blankenseer Dorfstr.4, 14959 Trebbin OT Blankensee 

-Kleines Feuerwehrmuseum, Chausseestr. 7,14959 Trebbin OT Kliestow 

-Hachschara-Ausstellung, Goethestraße, gegenüber der Grundschule Trebbin 

-Alte Kulturstube, Fam. Spahn, Dorfstraße, 14959 Trebbin OT Kliestow 

 

Bohsdorf, Erwin-Strittmatter-Gedenkstätte „Der Laden“ / Wopomnišćo Erwina 
Strittmattera „Loda“ 

Dorfstraße 35, OT Bohsdorf, 03130 Felixsee 

Veranstaltung: Der auch kein Held nicht war. 

Details: 12-16 Uhr, Eintritt frei. Mitglieder des Vereins lesen aus dem vom Verein 
herausgegebenen Buch „Von Bohsdorf nach Schulzenhof – Auf den Spuren von Eva und 
Erwin Strittmatter“. Dazu servieren wir den Gästen Kaffee und Kuchen. Beginn Programm / 
Programmwiederholungen: 13:00 Uhr/ 15:00 Uhr. 

 

Brandenburg Havel, Archäologisches Landesmuseum  

Neustädtische Heidestraße 28, 14776 Brandenburg an der Havel 

Veranstaltug: Es ist ein Kraut gewachsen - Eine Wildpflanzenführung im Klosterambiente 

https://www.strittmatter-verein.de/verein/feng-shui-i-kita-mischka/
https://www.strittmatter-verein.de/verein/feng-shui-i-kita-mischka/
https://www.landesmuseum-brandenburg.de/


Details: 13-15 Uhr, Kosten Wildpflanzenführung: 8 € / Eintritt Museum: Erwachsene 5 € 
Ermäßigt 3,50 € Familien 10 € Kinder unter 10 Jahren frei. Anlässlich des Internationalen 
Museumstags verlassen die Teilnehmenden in dieser Führung ausnahmsweise die 
Ausstellungsräume des Archäologischen Landesmuseums Brandenburg. 

Der Wonnemonat Mai eignet sich hervorragend, um essbare wie heilende Kräuter unserer 
Heimat näher kennenzulernen. Hierzu muss man nicht unbedingt fernab der Stadt suchen, 
denn viele nutzbare Pflanzen wachsen oft unmittelbar vor unserer Haustür. Gemeinsam 
mit der Expertin Doreen Landeck werden wir das Gelände des Pauliklosters sowie dessen 
nähere Umgebung erkunden. 
Zu den hier wachsenden Kräutern vermittelt die Fachfrau den Teilnehmenden zahlreiche 
Hinweise zum Bestimmen, zu Inhaltsstoffen und den Verwendungsmöglichkeiten. Da die 
Veranstaltung im Freien stattfindet, bitten wir Sie, auf witterungsgemäße Kleidung zu 
achten. Startpunkt der Führung ist das Museumsfoyer. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Eine verbindliche Anmeldung ist von Di bis So (jeweils 10 bis 17 Uhr) möglich unter: 03381 / 
410 41 12. 
 

Brandenburg Havel, Dommuseum 

Burghof, 14776 Brandenburg an der Havel 

Veranstaltung: Familienführung: Mythos Maria 

Details: 14 Uhr, Eintritt frei. Das Dommuseum im Brandenburger Dom lädt Kinder ab 5 
Jahren und ihre Familien ein, die Ausstellung „Mythos Maria“ zu erkunden. In der 
Ausstellung steht eine Frau im Mittelpunkt: Maria. Wer ist diese Frau? Warum ist sie so 
besonders? Welche Geschichten werden von ihr und ihrer Familie erzählt? Und was hat 
das mit Brandenburg an der Havel zu tun? 
Museumspädagoge Michael Adam erzählt die Geschichten, die sich hinter den Urkunden, 
Büchern, Objekten und Textilien verstecken. 

 

Brandenburg Havel, Museum für Psychiatriegeschichte  

Asklepios Fachklinikum Brandenburg, Haus 23, Anton-Saefkow-Allee 2, 14772 
Brandenburg 

Veranstaltung: Historischer Spaziergang über das Klinikgelände mit anschließender 
Führung durch die Ausstellung 

Details: 11-14 Uhr, kostenfrei. Herr Dr. Hauer lädt um 11 Uhr und 14 Uhr zu einem 
historischen Spaziergang über das Klinikgelände mit anschließender Führung durch die 
Dauerausstellung "Die Landesanstalt Görden 1933 bis 1945 - Psychiatrie im 
Nationalsozialismus" sowie Fundusausstellung mit Alltagsgegenständen aus der 
Geschichte der Klinik 
Treffpunkt: Klinikeingang Anton-Saefkow-Allee 2 (Zentrale Information) 

https://www.dom-brandenburg.de/
http://www.asklepios.com/brandenburg


Der Besuch der Ausstellung ist nur nach dem Spaziergang über das Klinikgelände möglich 
(ansonsten ist das Museum nicht geöffnet). 

 

Brandenburg Havel, Stadtmuseum  

Ritterstraße 96, 14770 Brandenburg an der Havel 

Veranstaltung: Internationaler Museumstag 

Details: 13-18 Uhr.  

Programm 2026 im Frey-Haus 
13-17 Uhr: Kreatives Schreibcafé in der “Galerie der Namenlosen” 
14:30 Uhr: Führung durch unsere aktuelle Kabinettausstellung “WTF - Wut trifft 
Feminismus im Museum” 
15:00-16:30 Uhr: Spielzeug-Party in der Spielzeugausstellung 
16:00 Uhr: Führung für alle Sinne durch die aktuelle Sonderausstellung “Hin & Weg” 
13-17 Uhr: Umfrage am Mittelalter-Briefkasten, Angebote zum Mitnehmen an der Kasse 

 

Branitz, Stiftung Fürst-Pückler-Museum Park & Schloss 

Veranstaltung: Schlossführung auf Arabisch zum Internationalen Museumstag تعريفيّة جولة  
برانيتس  وحديقة قصر في العربيّة باللغّة  

Details: 14-15:30 Uhr, 11€, ermäßigt 8€ Eintritt für das Schloss. Unter dem Motto 
»Museums uniting a divided world« steht der diesjährige Internationale Museumstag im 
Zeichen von Dialog, Verständigung und Zusammenhalt in einer zunehmend vielfältigen und 
herausfordernden Welt. Die Führung bietet Einblicke in die Lebenswelt Fürst Pücklers und 
lädt zum kulturellen Austausch ein. 

بوكلر الأمير وقصر وحديقة متحف مؤسّسة تنظّم ،"منقسما   عالما   توحّد المتاحف" شعار وتحت للمتاحف، العالمي اليوم بمناسبة  – 
الأمير  حياة على الضّوء تسلطّ العربيّة باللغّة تعريفيّة جولة برانيتس   . 

القصر  لدخول) مخفّض سعر( يورو 8) / العادي السّعر( للشّخص يورو  11: التكّلفة  
TICKETS ONLINE: ticket.pueckler-museum.de 

الإنترنت  عبر: التذّاكر  
TREFFPUNKT: Schlosskasse 

القصر  تذاكر شباك: اللقّاء نقطة  

 

Caputh, Einstein in Caputh 

Straße der Einheit 3, 14548 Schwielowsee OT Caputh 

Veranstaltung: Dokumentarfilm: Einstein - der Friedenshetzer 

Details: 14-15 Uhr, kostenlos. Albert Einstein war nicht nur ein großer Wissenschaftler, 
sondern auch politisch aktiv und trag zeit seines Lebens für Frieden und 

https://stadtmuseum.stadt-brandenburg.de/
http://www.pueckler-museum.de/
http://www.sommeridyll-caputh.de/


Völkerverständigung ein. Trotzdem warnte er vor einer Atombombenentwicklung in 
Nazideutschland und beförderte das amerikanische Manhatten-Projekt. Wir zeigen einen 
Dokumentarfilm von 1979 zum Verhältnis von Einstein zu der Atomrüstung zum Ende des 
zweiten Weltkriegs. 

 

Cottbus, Brandenburgisches Landesmuseum für moderne Kunst 

Am Amtsteich 15, 03046 Cottbus 

Veranstaltung: Internationaler Museumstag 2026 

Details: 12-18 Uhr. Die Mitmach-Angebote sind kostenfrei. Die Höhe des Eintritts in den 
Ausstellungen bestimmen die Besucher*innen selbst. Werfen Sie einen Blick in die 
aktuellen Ausstellungen, erleben Sie Kunst und werden Sie selbst kreativ. Wir feiern den 
internationalen Museumstag mit tollen Mitmach-Angeboten, kurzen Führungen in 
deutscher und englischer Sprache uvm. Außerdem es gibt Eis, Kaffee und Kuchen! Als 
kostenfreie Mitmachstationen bieten wir: Töpfern & Masken mit Anna-Maria Sieben und 
Andrea Natke, Prints & Portraits mit MiA, Graffiti mit Nick da Silva Dias, Comic-Selfies mit 
Patricia Thoma, Foto-Collagen mit Nemanja Delja und Mia Scharfenberg , Upcycling & 
Patches mit Jann-Mylo Kurth , Gaming & KI-Kunst mit dem Game REACH von/mit Tobias 
Tarnow und Konstantin van Rinsum* , Sorbmaxxing & Serbski Slay mit kolektiw wakuum , 
und Malen & Mapping vom Studio Oscar Murillo an. 

 

Cottbus, Gedenkstätte Zuchthaus 

Bautzener Straße 140, 03050 Cottbus 

Veranstaltung: Ermäßigter Eintritt in die Dauer- und Sonderausstellungen 

Details: 13-18 Uhr, 5€ pro Person. Die Gedenkstätte Zuchthaus Cottbus befindet sich auf 
einem Gelände, das von 1860 bis 2002 durchgehend als Haftareal genutzt worden ist. 
Insbesondere zwischen 1933 und 1945 sowie zwischen 1951 und 1989 waren hier 
zahlreiche Menschen aus politischen Gründen inhaftiert. 
Am Internationalen Museumstag (17.5.26) sind alle Besucherinnen und Besucher von 13 
bis 18 Uhr zum ermäßigten Eintritt (5 statt regulär 8€) eingeladen. Es erwarten Sie 
eindrucksvolle Sonder- und Dauerausstellungen zur Geschichte der Haftanstalt – 
insbesondere zur Zeit der NS- und der SED-Diktatur. Zu sehen sind außerdem ein 
rekonstruierter Zellengang, zwei ehemalige Gefangenentransporter der DDR sowie die vom 
Bundesarchiv/Stasi-Unterlagen-Archiv herausgegebene Plakatausstellung "Stasi. Was war 
das?". Im Foyer lädt ein kostenloser Bücherbasar zum Stöbern ein. 

 

https://www.blmk.de/programm/internationaler-museumstag-2026/
https://www.menschenrechtszentrum-cottbus.de/


Dammendorf, Heidereiterei- und Forstmuseum  

Dorfstraße 1, 15299 Grunow-Dammendorf OT Dammendorf 

Veranstaltung: Öffnung und Führung durch das Museum 

Details: 14-17 Uhr, kostenfrei. Es ist der Wald, der sich seit dem 15. Jahrhundert durch die 
Geschichte des einstigen Angerdorfes zieht. Wilde Legenden von Heidereitern, die im 
Auftrag der Johanniter den Ordensforst durchstreiften, kursieren in Dammendorf. Im alten 
Schulhaus, das jetzt ein Forstmuseum ist und von der Dammendorfer Heimatgruppe 
betreut wird, erfährt man anschaulich viel Interessantes zur Forstwirtschaft und rührigen 
Forstleuten in wechselnden Zeiten. 
Kombinieren kann man den Museumsbesuch mit einem Spaziergang zu historischen 
Plätzen auf dem Ortslehrpfad oder mit einer 4 Kilometer langen Wanderung auf dem 
Waldlehrpfad Dammendorf. Tipps dazu gibt es im Museum. 

 

Dissen, Heimatmuseum Dissen - Domowniski muzej Dešno 

Hauptstraße 32, 03096 Dissen-Striesow 

Veranstaltung: Belebung im Freilichtbereich Stary lud 

Details: 12-16 Uhr, Eintritt frei. Das Museum hat zu dieser Zeit Besuch. Die Gäste haben 
ihre Zelte aufgebaut oder bewohnen eines der Grubenhäuser, so dass man eine Vorstellung 
bekommen kann, wie die Menschen vor etwa tausend Jahren in der Region gelebt haben. 
Essen kocht am offenen Feuer, Handwerk und Kleidung geben eine Vorstellung der frühen 
slawischen Besiedlung. 

 

Doberlug, Museum Schloss Doberlug 

Schlossplatz 1 in 03253 Doberlug-Kirchhain 

Veranstaltung: Fantastische Papierkunst von Asya Kozina 

Details: 11-18 Uhr, Eintritt frei. Zum Internationalen Museumstag zeigt das Museum 
Schloss Doberlug Papierkunst der ukrainischen Künstlerin Asya Kozina. Aus einfachem 
weißem Papier gestaltet sie aufwändige und kunstvollen Papierperücken. Die Ausstellung 
„Schnitte / Cuts“ präsentiert 13 detailreiche Arbeiten, darunter auch eigens für Doberlug 
entstandene Stücke. Im Zusammenspiel mit der Adels-Sammlung Dohna-Schlobitten 
entsteht ein spannender Kontrast zwischen historischen Objekten aus dem 16. bis 19. 
Jahrhundert und fantastischer Papierkunst. Kozinas filigrane Skulpturen greifen Themen 
wie Herkunft, Erinnerung und Tradition auf und verbinden Vergangenheit und Gegenwart 
auf besondere Weise. Begleitend lädt Museumspädagogin Bettina Beyer von 14 bis 17 Uhr 
zum kreativen Mitmachen ein: Mit Schere und Papier entstehen frühlingshafte 
Scherenschnitte für Groß und Klein. Außerdem gibt es Kaffee und Kuchen nach 
historischem Klosterrezept, gebacken von der Bäckerei Gäbler und serviert mit 

https://www.dasschlaubetal.de/internationaler-museumstag-im-schlaubetal-heidereiterei-und-forstmuseum/
https://www.heimatmuseum-dissen-spreewald.de/index.php?de_home
http://www.museumsverbund-lkee.de/


Unterstützung des Fördervereins Schloss Doberlug. Der Eintritt ins Museum ist an diesem 
Tag frei. 

 

Eberswalde, Museum Eberswalde 

Steinstraße 3, 16225 Eberswalde 

Veranstaltung: Öffnung und Führungen im Museum und im Depot 

Details: 11-15 Uhr, Eintritt frei. Zum ersten Mal öffnen sich die Türen des Depots und 
ermöglichen exklusive Einblicke in die Sammlungsarbeit des Museums. Führungen finden 
im Depot um 11 Uhr und um 13 Uhr statt. Begrenzte Teilnehmerzahl - Anmeldung 
erforderlich an museum@eberswalde.de (der Treffpunkt wird nach Anmeldung mitgeteilt).  

Im Museum in der Steinstraße 3 finden um 11 Uhr und um 12 Uhr Kuratorenführungen 
durch die Sonderausstellung "Tuchener Kartenwerke" statt. Führungen durch die 
Dauerausstellung werden um 13 Uhr und um 14 Uhr angeboten. Musikalische Begleitung: 
Harfenistin Towadei Conrad. 

 

Eisenhüttenstadt, Museum Utopie und Alltag 

Erich - Weinert - Allee 3 15890 Eisenhüttenstadt 

Veranstaltung: Kuratorischer Rundgang durch die Sonderausstellung „Fremde Freunde. 
Völkerfreundschaft zwischen Ideal und Wirklichkeit" 

Details: 12- 13:30 Uhr, Eintritt frei.  

Veranstaltung: Podiumsgespräch "(Die) Hütte heizen: Wärmeenergie-Versorgung gestern 
und heute" 

Details: 14-16 Uhr, Eintritt frei. Gesprächsveranstaltung anlässlich der Finissage der 
Fotoausstellung „Letzte Schicht: Brandenburg 1994“. 
 
Mit: Norbert Zielke, Ehemaliger Mitarbeiter im Heizkraftwerk Eisenhüttenstadt und der 
Stadtwerke Eisenhüttenstadt; Falk Möbius, Geschäftsführer der VEO (Vulkan 
Energiewirtschaft Oderbrücke GmbH); N.N., verantwortlich für die Wärmeleitplanung in 
der Stadtverwaltung Eisenhüttenstadt; Peter Hamel, Fotograf, Autor der Dokumentarbilder 
abgebrochener Kraftwerke in der Sonderausstellung „Letzte Schicht“ 
Fragen der Energieversorgung erhitzen seit einigen Jahren zunehmend die Gemüter. Was 
lange Zeit als nahezu selbstverständlich erschien, ist in Zeiten von globalen 
Konflikten/Kriegen, Klimawandel und der Notwendigkeit der technologischen 
Transformation ein Politikum, das Wahlen entscheidet. Können wir uns eine warme Stube 
bald noch leisten? Was muss geschehen, damit dies gelingt? Und „war früher alles 
besser“? 
 

http://www.museum-eberswalde.de/
https://www.utopieundalltag.de/


Falkensee, Museum und Galerie 

Falkenhagener Straße 77, 14612 Falkensee 

Veranstaltung: »Kultur-Gut-Bewahren« Die Sammlungen des Museums der Stadt Falkensee 

Details: 14-18 Uhr, freier Eintritt. Wir geben exklusive Einblicke hinter die Kulissen der 
Museumsarbeit und wollen – anhand der Sammlungsbereiche: Archäologie, Fotografie, 
Kunst, Textilien und Archiv – zeigen, wie wichtig kulturelle Daseinsvorsorge ist. 

 

Felixsee, Filmmuseum Lausitz e.V. 

Reuthener Straße 38, 03130 Felixsee OT Klein Loitz 

Veranstaltung: Unsichtbare Spuren 

Details: 12:30-16:30 Uhr, Eintritt 7,50 €, Am 17. Mai lädt das Filmmuseum Lausitz e.V. zur 
Ausstellung „Unsichtbare Spuren“ ein, die die deutsche Filmindustrie zwischen 1933 und 
1945 als zentrales Instrument der NS-Ideologie und gezielten Einflussnahme beleuchtet. 
Die Ausstellung dokumentiert die Verfolgung von Kulturschaffenden sowie den Mut von 
Persönlichkeiten wie Romy Schneider, die später radikal die Schuldfrage der 
Elterngeneration stellten. Ergänzend zu diesen Einblicken zeigen wir um 13:00 Uhr und 
15:00 Uhr jeweils eine Dokumentation in unseren Räumlichkeiten. Mit diesem Angebot 
fördert der Verein eine wehrhafte Erinnerungskultur, die demokratische Werte stärkt und 
sich gegen das Vergessen wendet. 

 

Finsterwalde, Feuerwehrmuseum 

Geschwister-Scholl-Straße 2, 03238 Finsterwalde 

Veranstaltung: Internationaler Museumstag im Feuerwehrmuseum 

Details: 10-15 Uhr, Eintritt frei. Rundgang durch das Museum, Gruppenführungen sind 
möglich, Technikschau. Details auf der Website des Museums. 

 

Finsterwalde, Sänger- und Kaufmannsmuseum 

Lange Straße 6/8 in 03238 Finsterwalde 

Veranstaltung: Schneewittchen auf der Puppentheaterbühne 

Details: 15-16 Uhr, 6€, ermäßigt 4€, Eintrtt ins Museum frei. Zum Museumstag lädt das 
Sänger- und Kaufmannsmuseum Finsterwalde am 17. Mai um 15 Uhr zum Puppentheater. 
Zu Gast ist das Figurentheater Marie Bretschneider aus Dresden mit seiner Inszenierung 
von „Schneewittchen“ frei nach den Gebrüdern Grimm. Die bekannte Märchengeschichte 
wird in einer fantasievollen Holzwerkstatt lebendig. Handgeschnitzte Figuren, Holz, Papier 
und viel Spielfreude verleihen der Aufführung ihren ganz eigenen Charme. Schneewittchen 

http://www.museum-galerie-falkensee.de/
http://www.schloss-klein-loitz.com/
http://www.feuerwehrmuseum-finsterwalde/
http://www.museumsverbund-lkee.de/


ist dabei nicht nur Märchenfigur, sondern auch kreativ und tatkräftig: Sie baut Dinge selbst, 
hilft anderen und sorgt dafür, sich im Haus der sieben Zwerge nicht ständig den Kopf zu 
stoßen. Mit liebevoll gestalteten Figuren und einer modernen, humorvollen Erzählweise 
entsteht ein berührendes und zugleich unterhaltsames Theatererlebnis für Kinder und 
Erwachsene gleichermaßen. Eintritt 6,00 Euro, ermäßigt 4,00 Euro. Um Voranmeldung 
unter Tel. 03531 30783 oder museum-finsterwalde@lkee.de wird gebeten. Der Eintritt ins 
Museum ist an diesem Tag frei. 

 

Forst, Forster Museum für Textil- und Industriegeschichte Lausitz 

Sorauer Straße 37, 03149 Forst (Lausitz) 

Veranstaltung: Hoffest im FORSTER 

Details: 11-17 Uhr, kostenfrei. Das Forster Museum für Textil- und Industriegeschichte 
Lausitz lädt Groß und Klein herzlich zum Hoffest im neuen Museumshof ein - mit 
Mitmachaktionen, kulinarischen Angeboten und einem Besuch der "Schwarzen Jule". 

 

Frankfurt (Oder), Städtisches Museum Viadrina 

Carl-Philipp-Emanuel-Bach-Straße 11, 15230 Frankfurt (Oder) 

Veranstaltung: Engagiert für unsere Museen  

Details: 11-16 Uhr, kostenlos.  

Programm: 
11 Uhr Lehrer „Lämpel“, alias Dr. Karl-Konrad Tschäpe, gibt eine Lehrstunde im 
Historischen Klassenzimmer 
13 Uhr Führung „Frankfurt in 60 Minuten“ mit Museumsleiter Dr. Tim S. Müller 
14 Uhr Vortrag „Die Welt der Frankfurter Ansichtskarten“, vorgetragen durch Gerd Knappe, 
ehrenamtlicher Mitarbeiter im Städtischen Museum Viadrina 
15 Uhr Vorführung „Raritäten aus der Reka-Sammlung“ mit Tonmeister Peter Hellert und 
Dr. Karl-Konrad Tschäpe 
16 Uhr Führung „Engagiert für Frankfurts Stadtmuseum“ mit dem Vorsitzenden des Vereins 
der Freunde und Förderer des Museums Viadrina e.V., Herrn Horst Möhring, und 
Museumsleiter Dr. Tim S. Müller 

 

Frankfurt (Oder), Stiftung Kleist-Museum 

Faberstraße 6-7, 15230 Frankfurt (Oder) 

Veranstaltung: Führungen  

Details: 11-12 Uhr, 12-13 Uhr, freier Eintritt. Am Internationalen Museumstag bietet die 
Stiftung Kleist-Museum um 11 Uhr eine Führung durch die Dauerausstellung 

http://www.forster.museum/
http://www.museum-viadrina.de/
http://www.kleist-museum.de/


"Rätsel.Kämpfe.Brüche" sowie um 13 Uhr eine Führung durch die aktuelle 
Sonderausstellung "Zerbrochne Harmonien. Kleist und die Musik" an. 

 

Golzow, Filmmuseum "Kinder von Golzow" 

Hauptstraße 16, 15328 Golzow (Oderbruch) 

Veranstaltung: Internationaler Museumstag 

Details: 11-16 Uhr, Eintritt frei. Das Filmmuseum lädt anlässlich des Internationalen 
Museumstages zum Tag der offenen Tür ein. 
Der Eintritt ist frei - Spenden sind natürlich willkommen. Die Filmemacher Barbara und 
Winfried Junge wollen am Nachmittag um 14 Uhr für eine Gesprächsrunde zur Verfügung 
stehen. Änderungen vorbehalten. 

 

Görzke, Forst- und Jagdmuseum 

Handwerkerhof Görzke, Kirchstraße 18-19, 14828 Görzke 

Veranstaltung: Führungen  

Details: 10-14 Uhr, kostenlos. Das Forst- und Jagdmuseum wurde in 20 jähriger 
ehrenamtlicher Arbeit von Kollegen aus Forstbetrieben aufgebaut. In 3 Räumen 
mit 700m³ Ausstellungsfläche werden die vielfältigen Aufgaben der Forstbetriebe in den 
vergangenen 100 Jahren dargestellt. Die vielen Tierpräparate im Bereich Natur- und 
Umweltschutz sind besonders für Kinder intessant. Auf Freiflächen können Geräte und 
Maschinen für die Bodenbearbeitung, Pflanzung und Holzbearbeitung sowie ein 
Horizontalgatter von 1898 besichtigt werden. 
Einmalig in deutschen Forstmuseen sind Tafeln und eine gestaltete Wand des 
Schnitzerzirkels des Forstbetriebes Belzig. 
Der Besuch kann mit einer 10 km Wanderung auf dem 10 km Töpferrundweg verbunden 
werden. 
Das Puppenmuseum, die Eva Zeller Stube der Schriftstellerin, das Heimatmuseum kann 
man auch anschauen. 

 

Guben, Ausstellungen zur Geschichte der Gubener Tuchmacher und des ehemaligen 
Chemiefaserwerkes 

Friedrich-Wilke-Platz. Gasstraße 4, 03172 Guben 

Veranstaltung: Präsentation der Chronik Teil III zur Geschichte des Chemiefaserwerkes in 
der Wendezeit 

Details: 14-17 Uhr, Eintritt 2€, aus Anlass des Internationalen Museumstages sind sowohl 
unsere Dauerausstellungen als auch die Sonderausstellung "400 Jahre Färben in Guben" 

http://www.kinder-von-golzow.com/
http://www.forstundjagdmuseumgoerzke.de/
https://www.museen-brandenburg.de/veranstaltungen/internationaler-museumstag
https://www.museen-brandenburg.de/veranstaltungen/internationaler-museumstag


geöffnet. Im Rahmen dieser Veranstaltung präsentieren wir den Teil III der Chronik des 
ehemaligen Chemiefaserwerkes in Guben und bieten die Teile I-III zum Kauf an. 

 

Guben, Stadt- und Industriemuseum  

Gasstraße 5, 03172 Guben 

Veranstaltung: Ein Museumsbesuch bei Kaffee und Kuchen 

Details: 14-17 Uhr, 1,50€ Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren. Das Stadt- und 
Industriemuseum öffnet am Internationalen Museumstag seine Türen und überrascht den 
geneigten Besucher mit dem Besuch der Dauerausstellung für einen ermäßigten Eintritt in 
Höhe von 1,50€ / Erwachsener. Kinder bis zum vollendeten 13. Lebensjahr haben freien 
Eintritt. 
Neben der Dauerausstellung bieten wir die deutsch-polnische Sonderausstellung 
„Gemeinsam stärken – grenzüberschreitende Bürgerbeteiligung“ zu einem freien Eintritt für 
alle. 
Für Kaffee und Kuchen zu einem geringen Unkostenpreis sorgen Schülerinnen und Schüler 
des Gubener Pestalozzi-Gymnasiums. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und Ihr Feedback. 

 

Großderschau, Kolonistenhof 

Kleinderschauer Str. 2a 16845 Großderschau 

Veranstaltung: Frühjahrsfest 

Details: 11-18 Uhr, Erwachsene 3€, Kinder 1€. Buntes Markttreiben, Altes Handwerk, 
Mittagessen, Kuchen und Brot aus dem Lehmbackofen, Bühnenprogramm ab 14.00 Uhr, 
11.00 Uhr Jagdhornbläser, 13:00 Uhr Buttern, Kinderbelustigung, Scherenschleifer 

 

Großdubrau, Elektroporzellanmuseum Margarethenhütte 

Hermann-Schomburg-Straße 6, 02694 Großdubrau, Eingang und GPS: Zur Kohlengrube 

Veranstaltung: Zeitreise in die Büro- und Rechentechnik 

Details: 10-17 Uhr, Eintritt frei, um Spenden wird gebeten. Schreibmaschinen zum 
Ausprobieren in der neuen Ausstellung "Büro- und Rechentechnik". 
Schüler des Museumsclub zeigen die Herstellung kleiner Isolatoren an der Freidrehbank. 
Gespräche und Austausch von Ideen bei Kaffee und Kuchen, Bratwurst und Getränken. 

 

http://www.museen-guben.de/
http://www.grossderschau.de/
http://www.museum-mhuette.de/


Hornow, Schloss Hornow 

Schulstraße 33 03130 Spremberg OT Hornow 

Veranstaltung: Kommen Sie ins Kulturschloss nach Hornow! 

Details: 13-17 Uhr, Eintritt frei. Kennen Sie schon die bewegte Geschichte des Hornower 
Schlosses? Wenn nicht, dann nutzen Sie die Gelegenheit, unsere Ausstellung dazu zu 
besuchen und finden Sie alles - gern auch in einer Führung - heraus! Sie haben unsere 
historische Postkartenausstellung noch nicht gesehen? Auch dazu haben Sie nun die 
Gelegenheit. Außerdem haben Sie die Möglichkeit, sich die aktuelle Ausstellung "Zwischen 
Epochen" von Sophia Bornhagen anzuschauen. Die Künstlerin ist freischaffende Malerin, 
Plastikerin und Kunsthistorikerin und zeigt im Schloss Hornow gegenständliche Ölmalerei. 
Für die Kinder gibt es eine kleine Schnitzeljagd zum Schloss. Auch unseren offenen 
Bücherschrank können Sie besuchen! Wir, der Kulturverein in Hornow, bespielen das 
Hornower Schloss ausschließlich im Ehrenamt und freuen uns, Ihnen auch davon zu 
erzählen. 

 

Jänschwalde, Wendisch-Deutsches Heimatmuseum Serbsko-nimski domowniski 
muzej 

Kirchstraße 11, 03197 Jänschwalde 

Veranstaltung: Vom Flachs zur Leinewand 

Details: 10-15 Uhr, Eintritt frei. Das Thema Flachsherstellung wird von der Aussaat bis zum 
fertigen Leinen gezeigt. Dabei werden die verschiedenen Arbeitsschritte wie Brechen, 
Hecheln, Kämmen, Spinnen und Weben am Webstuhl demonstriert. Zudem kann man viel 
über das Handwerk des Blaudrucks erfahren. Für das leibliche Wohl ist mit Tee, Kaffee und 
Kuchen gesorgt. 

 

Jüterbog, Museum "Abtshaus" Kloster Zinna 

Am Kloster 6, 14913 Jüterbog 

Veranstaltung: Öffentliche Führung durch das sanierte Abtshaus 

Details: 10:30 - 15:30 Uhr, stündlich, Eintritt frei. Führungen im Abtshaus, freier Eintritt im 
Siechenhaus mit Ausstellung, Destillerie und Shop 

 

Jüterbog, Museum im Mönchenkloster 

Mönchenkirchplatz 4, 14913 Jüterbog 

Veranstaltung: Öffnung zum Museumstag 

Details: 13-17 Uhr, Eintritt frei. Das Museum ist bei freiem Eintritt geöffnet. 

http://www.kulturverein-hornow.de/
https://www.lausitzer-museenland.de/museen/wendisch-deutsches-heimatmuseum-jaenschwalde/
https://www.lausitzer-museenland.de/museen/wendisch-deutsches-heimatmuseum-jaenschwalde/
http://www.museum-kloster-zinna.de/
http://www.jueterbog.eu/


 

Karstädt, Pfarrhausmuseum Blüthen 

Lindenstraße 20, 19357 Karstädt 

Veranstaltung: Offenes Pfarrhaus 

Details: 11-16 Uhr, kostenlos, Spenden erbeten. Am diesjährigen Internationalen 
Museumstag ist das Museum geöffnet. Für Führungen und Auskünfte steht der Kurator 
Bodo-Michael Baumunk bereit … und natürlich gibt es auch Kaffee und Kuchen. Nutzen Sie 
die Gelegenheit, in Blüthen vorbeizukommen. 

 

Lauchhammer, Kunstgussmuseum 

Freifrau-von-Löwendal-Straße 3, 01979 Lauchhammer 

Veranstaltungen: Kabinettausstellung und Buchvorstellung: "Kurt Richter und seine 
Gussplaketten - ein vergessener Künstler aus Großthiemig(Lauchhammer), 
Sonderausstellung "Glühendes Erbe- eine Geschichte von Eisen, Kunst und 
Menschlkichkeit" 

Details: 13-17 Uhr, 3,50€ (ermäßigter Eintritt ins Museum), Kurt Richter war langjähriger 
Modelleur in der Kunstgießerei Lauchhammer. Er hat ein umfangreiches aber dennoch 
wenig bekanntes Werk hinterlassen. Ulf Lehmann aus Herzberg hat es in einer reich 
bebilderten Broschüre dokumentiert und beschrieben. In der Ausstellung werden Originale 
aus dem Bestand des Museums gezeigt. Außerdem besteht die Möglichkeit der 
Besichtigung der Sonderausstellung zum Leben der Freifrau von Löwendal, die anlässlich 
des 300jäghrigen Bestehens des Eisenwerks Lauchhammer im August 2025 eröffnet 
wurde. 

 

Lehde, Freilandmuseum 

An der Giglitza 1a, 03222 Lübbenau OT Lehde 

Veranstaltung: „Vom Strick zum Seil“ – Mitmachaktion für Familien 

Details: 14 bis 16:30 Uhr, Museumseintritt, Mitmachaktion kostenfrei. Ob zum Anbinden 
der Tiere oder zum Festzurren der Ladung auf dem Kahn: überall brauchten die Bauern 
früher Stricke und Seile. Wie vor 100 Jahren drehen wir gemeinsam an unserer alten 
Seilermaschine und stellen aus dünnen Fäden ein paar richtige Seile her. Euer selbst 
gedrehtes Seil dürft ihr natürlich behalten. 

 

http://www.pfarrhausmuseum.de/
http://www.kunstgussmuseum-lauchhammer.de/
http://www.museums-entdecker.de/


Lübben, Museum Schloss Lübben 

Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spreewald) 

Veranstaltung: Führung: "Ausgetauscht - Raus aus dem Depot!" 

Details: 15-16 Uhr, kostenlos. Im Jahr 2026 startet im Landkreis Dahme-Spreewald ein in 
Brandenburg einzigartiges Museumsprojekt: Unter dem Motto „Raus aus dem Depot!“ 
tauschen mehrere Häuser ausgewählte Objekte aus und integrieren sie in ihre 
Ausstellungen. Wir präsentieren Schätze, die normalerweise nicht zu sehen sind – Objekte, 
die überraschen, faszinieren und ihre ganz eigenen Geschichten mitbringen. Deshalb laden 
wir um 15 Uhr zu einer unterhaltsamen Sonderführung ein, um den Gästen diese 
außergewöhnlichen Museumsobjekte näher zu bringen. 

 

Luckau, Niederlausitz-Museum 

Nonnengasse 1, 15926 Luckau 

Veranstaltung: Internationaler Museumstag 

Details: 13-17 Uhr, Eintritt frei, Am Internationalen Museumstag ist der Eintritt in die 
Ausstellungen kostenfrei, weiterhin startet das in Brandenburg einzigartige Projekt 
"Ausgetauscht". Bei diesem tauschen mehrere Museen des Landkreises Dahme-Spreewald 
ausgewählte Objekte untereinander. 

 

Meyenburg, Modemuseum Schloss Meyenburg e.V. 

Schloss 1, 16945 Meyenburg 

Veranstaltung: Sonderführung durch die Museumsengel 

Details: 14-15.30 Uhr, Museumseintritt 8 €, ermäßigt 6 €, Kinder 4 €. Anlässlich des 
Internationalen Museumstags 2026 zum Thema “Engagiert für unsere Museen” beteiligen 
sich einige unserer ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen an einer Sonderführung. Sie ergänzen 
die Informationen der Standardführung zur Sammlung, zur Sammlerin Josefine Edle von 
Krepl, zur Kulturgeschichte, zur Geschichte der Mode und zu einzelnen Kleidungsstücken 
durch ihre ganz persönlichen Geschichten mit ausgewählten Objekten. Dadurch wird 
deutlich, was Menschen an unserem Museum und unseren Ausstellungsstücken so 
begeistert, dass Sie sich für das Haus engagieren und welche Einblicke Ihnen dieses 
Engagement eröffnet. Lassen Sie sich von diesen persönlichen Geschichten überraschen - 
und vielleicht auch dafür gewinnen unserem ehrenamtlichen Team beizutreten.   

 

http://www.museum-luebben.de/
http://www.niederlausitzmuseum-luckau.de/
http://www.modemuseum-schloss-meyenburg.de/


Mittenwalde, Heimatmuseum  

Salzmarkt 5, 15749 Mittenwalde 

Veranstaltung: Internationaler Museumstag - erleben, entdecken, mitmachen! 

Details: 11-17 Uhr, kostenlos. Ein Tag voller Geschichte und Erlebnisse erwartet Sie! 
Entdecken Sie unsere Ausstellungen, den idyllischen Weingarten und den historischen 
Weinkeller. Werden Sie selbst aktiv in der Museumsschmiede und schmieden Sie Ihr 
eigenes Werkstück. Freuen Sie sich auf spannende Mitmachaktionen für Jung und Alt wie 
das Museumsquiz und das Altstadt-Würfel-Ratespiel. Ab 14 Uhr lädt ein geführter 
Stadtrundgang dazu ein, die Altstadt neu zu entdecken. Genießen Sie außerdem 
Spezialitäten nach Omas Rezepten und bestaunen Sie historische Fahrzeuge der 
Mittenwalder Feuerwehr sowie liebevoll restaurierte IFA-Fahrzeuge der Simsonfreunde 
Mittenwalde. Diese Veranstaltung wird mit großem Engagement von ehrenamtlichen 
Mitgliedern des Heimatvereins getragen, die mit viel Leidenschaft die Museumsarbeit 
unterstützen und Geschichte lebendig machen. 
Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie! 
Ihr ehrenamtliches Museumsteam 

 

Müncheberg, Gustav Seitz Museum 

Platz der Jugend 3a, 15374 Müncheberg OT Trebnitz 

Veranstaltung: Figuracja Polnische Skulptur bei Seitz 

Details: 11-17 Uhr, 5€ Eintritt. Das Gustav Seitz Museunm zeigt in seiner aktuellen 
Sonderausstellung Beispiele herausragender figürlicher Plastik aus Polen. Die Auswahl 
umfasst 26 Positionen namhafter Künstlerinnen und Künstler (z.B M. Abakanowicz, P. 
Althammer) von den 1940er Jahren bis in die Gegenwart. Einige der Werke sind erstmals in 
Deutschland zu sehen. 

 

Neuglobsow, Glasmacherhaus  

Stechlinseestraße 21, 16775 Stechlin 

Veranstaltung: „Museen mit Freude entdecken“ 

Details: 10-17 Uhr, Eintritt frei. Bei einer Führung gibt es Einblicke in die Welt des Glases 
und die faszinierende Handwerkskunst. Alte Gläser können spannende Geschichten 
erzählen. Für die jungen Gäste gibt es ein Perlen-Basteln, bei dem sie selbst kreativ werden 
und kleine Schätze aus Glas gestalten können. 

11:00 Uhr – Führung für Erwachsene  

14:00–16:00 Uhr – Perlen-Basteln für Kinder 

http://www.salzmarkt5.de/
https://gustav-seitz-museum.de/
http://www.stechlin.de/


Entdecken Sie das Glasmuseum auf neue Weise – mit Freude, Kreativität und spannenden 
Einblicken in die Welt des Glases! 

 

Neupetershain, Neupetershain-Nord/Wiki Kinderbuchmuseum i.G. / Muzej za źiśece 
knigły (w załoženju) 

Lindenstraße 38, 03103 Neupetershain 

Veranstaltung: Der Strohhalm und der Schatz 

Details: 15-17 Uhr, Eintritt frei. Am 16. Februar 2026 war der 150. Todestag von Gustav 
Nieritz. Der Jugendschriftsteller wurde 1795 in Dresden geboren und wuchs in 
kleinbürgerlichen Verhältnissen auf. Weil die Einnahmen aus seiner Stelle als Lehrer nicht 
ausreichten, besserte er seinen Lebensunterhalt ab 1828 mit ersten schriftstellerischen 
Arbeiten auf. Das Kinderbuchmuseum stellt zum Internationalen Museumstag die Jugend-
Erzählung „Der Strohhalm und der Schatz“ aus dem Jahr 1842 in einer neuen und mit 
Anmerkungen versehenen Ausgabe vor. Für das leiblich Wohl der Besucher ist ebenfalls 
gesorgt. Präsentiert werden Strohhalm-Torte und Nieritz-Limonade. 

 

Neuruppin, Museum Neuruppin 

August-Bebel-Str. 14/15, 16816 Neuruppin 

Veranstaltung: Offene Letterndruckwerkstatt 

Details: 11-15 Uhr. Museumsbesuch: flexibler Eintritt (frei wählbar zw. 0 und 10 €), 
Teilnahme am Letterndruck ohne zusätzliche Gebühren. In der Letterndruckwerkstatt 
können die Besucherinnen und Besucher traditionelle Druckverfahren kennenlernen und 
ausprobieren. Die Geschichte und die Technik des Buch- und Letterndrucks ist 
Gegenstand der Druckvorführung. Horst Frohmüller, ein gelernter Buchdrucker, erklärt die 
speziellen Begriffe der Druckersprache und zeigt, wie die historischen Druckmaschinen 
funktionieren. 

Veranstaltung: Marionetten-Führung: Mit Theodor Fontane durchs Museum 

Details: 14 Uhr, 10€ Erwachsene, 8€ Kinder (Museumsbesuch inklusive). Theodor Fontane 
führt „höchstpersönlich“ durch das Museum Neuruppin – begleitet vom jungen Wichmann 
Graf von Arnstein, dem letzten Grafen von Lindow-Ruppin aus dem 16. Jahrhundert. 
Gemeinsam nehmen sie ihre Gäste mit Witz und Charme auf eine Reise durch die bewegte 
Geschichte Neuruppins mit. Ganz nebenbei wird auch die Frage geklärt, warum Neuruppin 
als Fontane-Stadt bekannt ist. 
Zwei rund 80 cm große Marionetten des Lindenberger Marion-Etten-Theaters erwecken 
Geschichte zum Leben – unterhaltsam, lebendig und voller Überraschungen. Ein 
Museumsbesuch, der nicht nur Wissen vermittelt, sondern richtig Spaß macht! 
(Teilnehmerzahl aus räumlichen Gründen begrenzt) 

https://www.lausitzer-museenland.de/museen/kinderbuchmuseum-i-g-muzej-za-zisece-knigly-w-zalozenju/
https://www.lausitzer-museenland.de/museen/kinderbuchmuseum-i-g-muzej-za-zisece-knigly-w-zalozenju/
http://www.museum-neuruppin.de/


 

Neuzelle, Kloster Neuzelle 

Stiftsplatz 7, 15898 Neuzelle 

Veranstaltung: Klostergeschichte erleben 

Details: 10-18 Uhr, kostenlos. Das Neuzelle Neuzelle überrascht in Brandenburg mit seiner 
Barocken Pracht. Es hat eine besondere Geschichte und wir laden Sie am 17. Mai 2026 
dazu ein, diese Geschichte im Kreuzgang mit Klostermuseum zu entdecken. Individuell bei 
freiem Eintritt von 10 bis 18 Uhr oder bei informativen und kostenlosen Führungen. 
Führungen im Kreuzgang mit Klostermuseum ca. 50 Minuten: 11, 13 und 15 Uhr. Erleben 
Sie unseren einmaligen Kulturschatz im Museumsbau unter dem Weinberg: Führungen 
MUSEUM Himmlisches Theater ca. 45 Minuten, 12, 14 und 16 Uhr. 

Veranstaltung: Tag der offenen Museumstür 

Details: 10-18 Uhr, kostenlos. Entdecken Sie den Kulturschatz von Neuzelle am 17. Mai 
2026. Individuell bei freiem Eintritt von 10 bis 18 Uhr oder bei informativen und kostenlosen 
Führungen. Die Passionsdarstellungen von 1751 müssen in der heutigen Zeit erklärt und in 
besonderer Form vermittelt werden. Wir geben Einblick in die Museumspädagogische 
Arbeit und erklären diese einmaligen barocken Exponate. Führungen MUSEUM 
Himmlisches Theater 
12, 14 und 16 Uhr. 

 

Niederer Fläming, Museum Schloss Wiepersdorf 

Bettina-von-Arnim-Straße 13, 14913 Niederer Fläming 

Veranstaltung: Führung hinter den Kulissen von Schloss Wiepersdorf 

Details: 14-15 Uhr, Eintritt frei. Am Internationalen Museumstag zeigt sich Schloss 
Wiepersdorf von einer anderen, vielleicht unerwarteten Seite. Bei dieser Schlossführung 
haben Sie die Gelegenheit, in Räume und Winkel zu blicken, die bei sonstigen Führungen 
nicht gezeigt werden. Um vorherige Anmeldung unter info@schloss-wiepersdorf.de oder 
der Rufnummer 033746 6990 wird gebeten, da die maximale Anzahl der Teilnehmenden 
begrenzt ist. 

 

Niederfinow, Schiffshebewerke  

Hebewerkstr. 70a, 16248 Niederfinow 

Veranstaltung: Führung über das Neue mit individueller Besichtigung des alten Hebewerks 

Details: 10.16 Uhr, ab 8€. Entdecken Sie am Internationalen Museumstag Meisterwerke der 
Ingenieurskunst! Wir bieten Ihnen an diesem Tag unser beliebtes Kombiticket an: Erleben 
Sie eine spannende, geführte Tour über das hochmoderne neue Schiffshebewerk und 

http://www.stift-neuzelle.de.de/
https://www.schloss-wiepersdorf.de/de/museum.html
https://schiffshebewerk-niederfinow.com/


erfahren Sie alles über Geschichte und die faszinierende Technik der Hebewerke. Im 
Anschluss haben Sie die Möglichkeit, das beeindruckende historische Hebewerk ganz 
individuell und in Ihrem eigenen Tempo zu besichtigen. 12 € p.P. regulär, 8 € ermäßigt. 

 

Oranienburg, Schlossmuseum  

Schlossmuseum Oranienburg Schlossplatz 1, 16515 Oranienburg 

Veranstaltung: Macht und Darstellung - Sonderführung zu ausgewählten Kunstwerken 

Details: 11 Uhr, 8 €, ermäßigt 6 €; Anmeldung: 03301.53 74 37 oder schlossmuseum-
oranienburg@spsg.de.  

Veranstaltung: Macht und Handel - Sonderführung zu ausgewählten Kunstwerken 

Details: 12 Uhr, 8 €, ermäßigt 6 €; Anmeldung: 03301.53 74 37 oder schlossmuseum-
oranienburg@spsg.de.  

Veranstaltung: Macht und Familie - Sonderführung zu ausgewählten Kunstwerken 

Details: 13 Uhr, 8 €, ermäßigt 6 €; Anmeldung: 03301.53 74 37 oder schlossmuseum-
oranienburg@spsg.de.  

Zu allen drei Führungen: Im Januar 2001 öffnete das Schlossmuseum Oranienburg 
erstmals seine neu eingerichtete Dauerausstellung. Seitdem erzählen kostbare 
Kunstwerke des 17. und 18. Jahrhunderts von der Geschichte und der Sammelleidenschaft 
des brandenburgisch-preußischen Herrscherhauses. Im Zentrum der Dauerausstellung 
stehen die einstigen Bewohner:innen des Schlosses – Louise Henriette von Oranien, der 
Große Kurfürst und Friedrich I. Gemälde, Porzellane, Tapisserien und Möbel lassen ihre Zeit 
lebendig werden und führen mit ihrer Herkunft oder ihrer Geschichte weit über das 
damalige Herrschaftsgebiet hinaus. 
Zum 25-jährigen Jubiläum rücken wir 25 ausgewählte Werke in den Fokus. Verschiedene 
Themenführungen berichten von Macht, Politik, höfischer Repräsentation und 
persönlichen Schicksalen. Und sie erzählen von den globalen Verbindungen des 17. 
Jahrhunderts, Kulturtransfer aber auch von schrecklicher Machtausübung. 

 

Potsdam, Belvedere Pfingstberg 

Belvedere Pfingstberg, 14469 Potsdam - Gartenanlage Belvedere 

Veranstaltung: Gitarrenduo Ilimitado - Kultur in der Natur 

Details: 15 Uhr, Eintritt frei, Spenden erwünscht. Filigran, energiegeladen und expressiv 
spielen sich die beiden Musiker Marco Ponce Kärgel und Sven Schneider durch ihre 
instrumentalen Eigenkompositionen. In wundersamen Klangwelten treffen schöne 
Melodien auf schräge Töne, ineinander gedrehte Rhythmen auf klare Strukturen – 
zusammengehalten durch das ohrenoffene Zusammenspiel der beiden virtuosen 

https://www.spsg.de/aktuelles/veranstaltung/macht-und-darstellung-1/event/tid/13978
https://www.spsg.de/schloesser-gaerten/objekt/belvedere-pfingstberg/


Gitarristen. Mit ihren akustischen Gitarren verführen die beiden Musiker ihr Publikum zu 
einer Reise in ihren ganz eigenen Klangkosmos, und die Reduktion auf das Wesentliche in 
der Musik – Rhythmus und Melodie – schafft Raum für die eigenen Bilder im Kopf der 
Zuhörer:innen. Das Wort „ilimitado“ stammt aus dem Spanischen und steht für das 
Unbegrenzte. Ein Stück weit wie die Herkunft und das musikalische Schaffen der beiden 
Musiker. 

 

Potsdam, Brandenburg Museum für Zukunft, Gegenwart und Geschichte 

Schloßstraße 12, 14467 Potsdam 

Veranstaltung: Zehn Jahrhunderte. Öffentliche Führung durch die Brandenburg.Ausstellung 
zum Internationalen Museumstag 

Details: 16:30-17:30 Uhr, kostenfrei. Die Brandenburg.Ausstellung macht neugierig auf die 
Vielfalt des Landes. Sie lädt ein zu einer Reise durch zehn Jahrhunderte und durch 
unterschiedliche Regionen. Das Spektrum der Themen, die Perspektive der Menschen in 
der Geschichte und die Einladung zum Mitmachen – die Brandenburg.Ausstellung setzt 
ihre Themenschwerpunkte da, wo Geschichte und Gegenwart aufeinandertreffen. 

Veranstaltung: Level Up!  Zocken fürs Klima am Internationalen Museumstag 

Details: 15-17:30 Uhr, kostenlos. Unsere Games überzeugen durch spannende 
Geschichten mit vielfältigen Perspektiven und fantastischer Gestaltung. Wir achten auf 
Spiele mit Lernpotenzial, wollen ein Bewusstsein schaffen für andere Lebenswelten und 
verzichten dabei auf Gewaltdarstellung. Das Spieleangebot wechselt regelmäßig. Bei Level 
Up sind eingefleischte Zocker:innen, Neulinge, Jugendliche und Eltern – allein oder mit 
ihrer (Wahl-)Familie willkommen. Unsere Spiele sind ab einem Alter von 6 Jahren 
freigegeben. Innerhalb der angegebenen Zeiten können Besucher:innen kommen und 
gehen, wie es ihnen beliebt. 

Veranstaltung: Taschenlampenführung zum Internationalen Museumstag (30 Min) 

Details: 14 Uhr und 16 Uhr, kostenfrei. Wenn das Licht gedimmt ist und kleine Teelichter 
euch den Weg weisen, geht ihr gemeinsam mit unseren Guides auf Entdeckungstour durch 
die Ausstellung. Mit Taschenlampen macht ihr verborgene Details sichtbar und entlockt 
den Objekten ihre spannenden Geschichten. 

Veranstaltung: Workshop im Studio: „Keramikobjekte selbst gestalten“ 

Details: 11-13 Uhr, kostenlos. Inspiriert von den Ausstellungsobjekten oder im eigenen Stil 
entstehen unter professioneller Anleitung persönliche Kunstwerke. 
Wir danken ganz herzlich Paint Your Style Potsdam für die tolle Zusammenarbeit bei 
diesem Workshopangebot! 
Hinweis: Die Plätze sind begrenzt. Anmeldung empfohlen – direkt an der Museumskasse 
oder telefonisch unter 0331 6208550. 

https://gesellschaft-kultur-geschichte.de/brandenburg-museum/


Veranstaltung: Kinderdisko im Studio  

Details: 17-19 Uhr, kostenfrei. DJ Konfetti bringt Bewegung in die Bude – mit Beats, Licht 
und jeder Menge guter Laune. 

 

Potsdam, DAS MINSK Kunsthaus  

Max-Planck-Straße 17, 14473 Potsdam 

Veranstaltung: Ausstellung: OSCAR MURILLO. KOLLEKTIVE OSMOSE 14.3.2026-9.8.2026 

Details: 10-19 Uhr, Eintritt frei. Seit dem 14. März 2026 bespielt der in Kolumbien geborene 
Künstler Oscar Murillo die Innen- und Außenräume des MINSK und macht das Potsdamer 
Kunsthaus zum Schauplatz eines lebendigen Experiments über Austausch und 
Gemeinschaft. Mit seinem Projekt »Kollektive Osmose« schafft Murillo einen Dialog 
zwischen seiner zeitgenössischen malerischen Praxis, seinen Installationen und den 
impressionistischen Werken Claude Monets. Das Ausstellungsprojekt markiert die erste 
Zusammenarbeit zwischen dem MINSK und dem Museum Barberini: Werke von Oscar 
Murillo und Claude Monet sind in beiden Häusern zu sehen. 
 
Mitmachen beim "COLLECTIVE PAINTING" 
Alle Besucher:innen sind eingeladen, Leinwände mit Zeichnungen aus Oscar Murillos 
partizipativem Projekt »Social mapping« zu bemalen und so an der Gestaltung einer neuen 
gemeinschaftlichen Malerei unter freiem Himmel mitzuwirken. 
 
Kostenpflichtige Führungen: 
 
12:00 Uhr: HerStory: ein feministischer Blick auf DAS MINSK, öffentliche Führung 
 
14:00 Uhr: Rundgang durch die aktuelle Ausstellung, öffentliche Führung 
 
15:00 Uhr: Rundgang zur Kunst und Geschichte des Hauses, öffentliche Führung 

 

Potsdam, Filmmuseum  

Marstall, Breite Str. 1a, 14467 Potsdam 

Veranstaltung: Führung “Hinter den Kulissen” 

Details: 14-15:30 Uhr. Im Rahmen der Führung werden die ständige Ausstellung 
"Traumfabrik. 100 Jahre Film in Babelsberg", das Kino mit der Welte-Kinoorgel, der 
Vorführraum und einige Büroräume erkundet. Dabei wird Bezug auf die baulichen 
Veränderungen des ältesten Gebäudes der Stadt innerhalb der letzten Jahrzehnte 
genommen. Die Öffnung sonst nicht zugänglicher Räume ermöglicht einen Blick hinter die 
Kulissen. 

https://dasminsk.de/
http://www.filmmuseum-potsdam.de/


 

Potsdam, Filmmuseum Schaudepot 

Marlene-Dietrich-Allee 12, 14482 Potsdam 

Veranstaltung: Führung durch das Schaudepot 

Details: 11-12 Uhr. Im Schaudepot wird die vielfältige Arbeit mit einer Museumssammlung 
anhand zahlreicher Objekte aus Filmtechnik, Szenografie, der Kostümsammlung und 
weiteren anschaulich vermittelt. Eine Besonderheit sind die Stücke aus der Sammlung 
Werner Nekes mit vielen optischen Tricks. Ein digitaler Katalog informiert vertiefend über 
die einzelnen Objekte. 
Im Rahmen der Führung werden die originalen Exponate und ihr Bezug zum 
Herstellungsprozess von Filmen erläutert. 

Das Schaudepot hat kostenfrei von 11 bis 15 Uhr geöffnet. 

 

Potsdam, Garnisonkirche 

Breite Str. 7, 14467 Potsdam 

Veranstaltung: Garnisonkirche entdecken 

Details: 10-18 Uhr, kostenlos, um Spenden wird gebeten. Am Internationalen Museumstag 
lädt die Garnisonkirche Potsdam dazu ein, den 2024 eröffneten Turm kostenfrei zu 
erkunden. Hier verbindet sich Geschichte und Gegenwart auf besondere Weise: In der 
Ausstellung „Glaube, Macht und Militär“ werden historische Zusammenhänge anschaulich 
vermittelt, während die Nagelkreuzkapelle Raum für Friedensarbeit und Innehalten bietet. 
Von der Aussichtsplattform aus eröffnet sich ein weiter Blick über Potsdam bis nach Berlin. 
Um 10:15 Uhr, 12:15 Uhr, 14:15 und 16:15 Uhr bieten wir kurzweilige Einführungen rund um 
die Geschichte, den Wiederaufbau und den aktuellen Nutzen der Garnisonkirche an. 
Zusätzlich gibt es eine Kreativ-Station für Kinder und Familien mit Glücksrad, Preisen und 
Mal- sowie Bastelangeboten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Veranstaltung: Die Orgel der Garnisonkirche: Klang und Aufbau 

Details: 13-13:45 Uhr, sowie 15-15:45 Uhr. Kostenlos. Wie klingt die Orgel der 
Garnisonkirche – und was lässt sich auf ihr spielen? Am Internationalen Museumstag stellt 
Organist Jonas Sandmeier das moderne Schuke-Instrument vor und lässt die beiden 
Orgelwerke experimentell erklingen. Außerdem gibt er Einblicke in Aufbau und 
Funktionsweise. So wird erfahrbar, welche Rolle die Orgel im Raum der Nagelkreuzkapelle 
spielt und wie sie heute im Programm der Garnisonkirche genutzt wird. Bei Bedarf werden 
zentrale Inhalte auch auf Englisch erläutert. Das Angebot ist kostenfrei, eine 
Platzbegrenzung besteht nicht; um eine Spende wird gebeten. 

 

http://www.filmmuseum-potsdam.de/
http://www.garnisonkirche-potsdam.de/


Potsdam, Gedenk- und Begegnungsstätte Leistikowstraße  

Leistikowstraße 1, 14469 Potsdam 

Veranstaltung: Haftschicksale 

Details: 12 Uhr und 16:30 Uhr, kostenfrei. Kostenfreie Kurzführungen durch die 
Dauerausstellung im Gefängnisgebäude (30min) 
Treffpunkt: Besucherzentrum der Gedenkstätte 

Veranstaltung: Objekte erzählen Geschichten 

Details: 13-15 Uhr, kostenfrei. Objektschau. Treffpunkt: Besucherzentrum 

Veranstaltung: Die “verbotene Stadt” 

Details: 14:30 Uhr, kostenfrei. Kostenfreie Führung zu den Spuren der ehemaligen 
Geheimdienststadt „Militärstädtchen Nr. 7” (60 min.) 
Treffpunkt: Vor dem Besucherzentrum der Gedenkstätte 

Veranstaltung: Haftschicksale. Führung mit Verdolmetschung in Gebärdensprache. 

Details: 15:30 Uhr, kostenfrei. Kostenfreie Kurzführungen durch die Dauerausstellung im 
Gefängnisgebäude. Führung mit Verdolmetschung in Gebärdensprache (begrenzte 
Teilnehmerzahl: 10 Personen) (45 min.) 
Treffpunkt: Besucherzentrum der Gedenkstätte 

Veranstaltung: Gedenkstättencafé und antiquarischer Bücherverkauf 

Details: 11-18 Uhr, Selbstkosten. Gedenkstättencafé und antiquarischer Bücherverkauf 
durch den Förderverein Gedenkstätte Leistikowstraße Potsdam e.V. 

Veranstaltung: Kinderspielstraße 

Details: 11-18 Uhr, kostenfrei.  

 

Potsdam, Gedenkstätte Lindenstraße 

Lindenstraße 54, 14467 Potsdam 

Veranstaltung: Gedenkstätte Lindenstraße mit Audioguides entdecken 

Details: 10-18 Uhr, Eintritt frei. Erkunden Sie die Gedenkstätte Lindenstraße mit dem 
Audioguide in den Sprachen Deutsch, Deutsche Leichte Sprache, Englisch, Spanisch, 
Französisch, Polnisch und Dänisch oder mit dem Guide in deutscher Gebärdensprache. 
Zum Internationalen Museumstag stehen diese kostenfrei zur Verfügung. 

Veranstaltung: Kuratorenführung durch die Sonderausstellung "Das graue Elend von 
Potsdam." 

Details: 16:30 Uhr, Eintritt frei. Die Ausstellung nimmt die sowjetische Nutzungsphase des 
Potsdamer Justiz- und Haftortes Lindenstraße in den Blick. Dieses Areal beschlagnahmte 

https://www.leistikowstrasse-sbg.de/
https://www.gedenkstaette-lindenstrasse.de/


der sowjetische Geheimdienst im Juli 1945. Er nutzte es bis 1952 im Kontext von 
Entnazifizierung und der Errichtung einer neuen Diktatur stalinistischer Prägung. Der 
Haftort Lindenstraße diente als überregionales Sammel-, Untersuchungs- und 
Durchgangsgefängnis für mehr als 2.000 Männer, Frauen und Jugendliche aus über 15 
Nationen Europas. Im Gerichtssaal tagten Sowjetische Militärtribunale. Sie verhängten in 
Prozessen, die keinerlei rechtstaatlichen Grundsätzen entsprachen, unverhältnismäßig 
hohe Strafen bis hin zur Todesstrafe. 

Veranstaltung: Führung durch die Gedenkstätte Lindenstraße 

Details: 11 Uhr und 13 Uhr, Eintritt frei. Um 11 Uhr und um 13 Uhr lernen die 
Besucher:innen in bei einem 90-minütigen Rundgang durch die Gedenkstätte den 
historischen Ort und seine Geschichte kennen. Sie entdecken bauliche Spuren aus den 
unterschiedlichen Haftperioden und erfahren, warum Menschen hier zwischen 1933 und 
1989 inhaftiert und verurteilt worden sind. Durch die Einbettung der konkreten 
Ortsgeschichte in den historischen Kontext vermittelt die Führung einen Überblick über die 
politische und rassistische Verfolgung im Deutschland des 20. Jahrhunderts. 

Veranstaltung: Guided tour in English of the Lindenstrasse Memorial 

Details: 15 Uhr, Eintritt frei. The tour takes you through the eventful history of the former 
court and prison complex under National Socialism, during the Soviet occupation, in the 
German Democratic Republic and during the Peaceful Revolution. 

 

Potsdam, Museum Alexandrowka 

Russische Kolonie 2, 14469 Potsdam 

Details: 11-18 Uhr, kostenfrei. Am Internationalen Museumstag kann das Museum 
kostenfrei besichtigt werden. Am Nachmittag bietet das Museum ein schönes Programm 
für Kinder und Erwachsene. Programm 15 Uhr bis 17 Uhr: Frühlingsmärchen für Groß und 
Klein, Frühlingsgedichte, Frühlingslieder zum Mitsingen. 
Spenden für das Museum nehmen wir sehr gerne entgegen. 

 

Potsdam, Museum Barberini 

Humboldtstraße 5, 14467 Potsdam 

Veranstaltung: freier Eintritt in das Museum Barberini 

Details: 10-19 Uhr, frei. Das Museum Barberini lädt zum Internationalen Museumstag am 
Sonntag, den 17. Mai 2026, ein. Bei freiem Eintritt können Sie die Ausstellung Avantgarde. 
Max Liebermann und der Impressionismus in Deutschland genießen und in die 
Meisterwerke der Sammlung Hasso Plattner eintauchen. 

Veranstaltung: Öffentlicher Einführungsvortrag 

https://alexandrowka.de/
https://www.museum-barberini.de/de/


Details: 11 Uhr, 13 Uhr, 15 Uhr, kostenlos. Mit einer digitalen Präsentation an der großen 
Medienwand gibt einer unserer erfahrenen Barberini Guides einen Überblick über die Kunst 
im Museum, erzählt die Geschichten zu den Bildern und erläutert das jeweilige 
Ausstellungskonzept. Im Anschluss an den Vortrag können die Originale in einem 
individuellen Rundgang erlebt werden. 

Veranstaltung: Offenes Atelier 

Details: 12-16 Uhr, kostenlos. Alle Besucher:innen sind eingeladen, im Rahmen von Oscar 
Murillos partizipativem Projekt Social Mapping eine lange Leinwandfläche zu bemalen und 
so an der Gestaltung einer gemeinschaftlichen Malerei unter freiem Himmel mitzuwirken. 
Teilnehmende können frei nach ihren eigenen Vorstellungen mit Stiften, Buntstiften und 
Kugelschreibern auf der Leinwand zeichnen und kritzeln. Nach der Aktion wird die 
Leinwand im MINSK Kunsthaus Potsdam zusammen mit Leinwänden aus aller Welt 
aufbewahrt. 

Veranstaltung: Tanzperformances 

Details: 12:30 Uhr und 14:30 Uhr, kostenlos. Das Museum Barberini wird zum Ort 
lebendiger Begegnungen: Die Tänzer:innen der JugendTanzCompany der fabrik Potsdam 
bringen Bewegung ins Museum und setzen sich gemeinsam mit der Choreographin Adi 
Weinberg durch Bewegungsforschung auf unmittelbare Weise mit den Werken von Max 
Liebermann auseinander. Aus ihren Eindrücken entsteht eine kurze Performance, in denen 
sich Malerei und Tanz miteinander verbinden. So eröffnen sich neue Zugänge zur Kunst – 
sinnlich, dynamisch und im Moment erfahrbar. 

 

Potsdam, Naturkundemuseum 

Breite Straße 13, 14467 Potsdam 

Veranstaltug: Angebote zum Internationalen Museumstag im Naturkundemuseum 
Potsdam 

Details: 9-17 Uhr, kostenfrei. Das Museum bietet ein vielfältiges Programm für Groß und 
Klein: Guides in der Sonderausstellung und im Aquarium, Einblicke hinter die Kulissen 
sowie eine offene Präparationswerkstatt. Im Museumshof können Besuchende ab 13 Uhr 
Kaffee und Kuchen genießen oder an einem Kreativangebot für Kinder teilnehmen. Das 
Naturkundemuseum Potsdam ist von 9 bis 17 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet und 
präsentiert die Tierwelt Brandenburgs vom Adler bis zum Wolf sowie die Sonderausstellung 
„Achtung Eule! Ein Zeichen für den Naturschutz“. 

Veranstaltung: Aktionen im Museumshof - Kaffee und Kuchen sowie Basteln für Kinder 

Details: 13-16:30 Uhr, gegen Spende. Am Stand des Museumsvereins gibt es nicht nur 
Informationen zu einer Mitgliedschaft, sondern auch warme und kalte Getränke sowie 
Kuchen. Kinder können unter Anleitung im Museumshof kreativ werden. 

http://www.naturkundemuseum-potsdam.de/


Veranstaltung: Führung durch die Sammlungen des Museums 

Details: 14-14:30 Uhr und 15-15:30 Uhr, kostenfrei. Bei einer Führung erhalten 
Besucherinnen und Besucher exklusive Einblicke hinter die Kulissen der verschiedenen 
Sammlungen. 
Die Vogelsammlung umfasst über 3.500 Präparate, 3.000 Skelette sowie zahlreiche Eier 
und Nester. In der Säugetiersammlung werden seltene und bedrohte Arten wie Wolf, Biber 
oder Fischotter gezeigt, während die Insektensammlung mit rund 300.000 Käfer- und 
Schmetterlingspräparaten beeindruckt. Für Kinder ab 8 Jahren geeignet. Begrenzte Anzahl 
an Teilnehmenden. 

Veranstaltung: Offene Präparationswerksatt: Christian Blumenstein gibt einen Einblick in 
seine Arbeit als Präparator 

Details: 10-15 Uhr, kostenfrei. Gäste erhalten spannende Einblicke in die 
Präparationskunst und entdecken originale Materialien und Werkzeuge. Tierpräparator 
Christian Blumenstein, mehrfacher Weltmeister, beantwortet Fragen und zeigt, wie Tiere 
detailgetreu und lebensecht für Ausstellungen gestaltet werden. 

 

Potsdam, Park von Sanssouci 

Park Sanssouci, Zur Historischen Mühle, 14469 Potsdam 
Treffpunkt: Besuchszentrum Sanssouci an der Historischen Mühle am Tastmodell 

Veranstaltung: Migration im Park von Sanssouci - Parkführung in Einfacher Sprache mit 
Wilma Otte und Michael Adam 

Details: 13:30 Uhr, kostenfrei. War hier eigentlich schon immer ein Park? 
Warum heißt das Schloss „Sanssouci“? 
Gab es hier schon immer Feigen und Orangebäume? 
Migration gab es schon immer. 
Migration bedeutet: Menschen ziehen von einem Ort zum anderen. 
Pflanzen wachsen an neuen Orten. 
Wir spazieren durch den Park Sanssouci und gehen auf die Suche nach allem, was früher 
aus anderen Ländern nach Potsdam gekommen ist. 

 

Potsdam, Potsdam Museum- Forum für Kunst und Geschichte 

Am Alten Markt 9, 14467 Potsdam 

Veranstaltung: Internationaler Museumstag & Atlasfest im Potsdam Museum 

Details: 10-18 Uhr, Eintritt frei. UNTES ATLASFEST für Groß & Klein: Wir öffnen unsere Türen 
für Sie! Freuen Sie sich auf viele Angebote. Sie waren noch nie oder schon lange nicht mehr 
im Museum? Dann sind Sie am Museumstag genau richtig bei uns. Herzlich willkommen an 
alle! 

https://www.spsg.de/aktuelles/veranstaltung/migration-im-park-von-sanssouci/event/tid/14096
http://www.potsdam-museum.de/


Veranstaltung: Turmführungen - (fast) auf Augenhöhe mit dem Atlas 

Details: 14-16 Uhr, Eintritt frei. Unser goldener Atlas hat seit jeher die perfekte Aussicht auf 
den Alten Markt – und den können Sie jetzt auch erleben! Sonst öffentlich nicht zugänglich, 
besteigen wir mit Ihnen den Alten-Rathaus-Turm und nicht nur das 
Mit Potsdam-Kenner Robert Leichsenring. 

Veranstaltung: Treffen Sie die Kuratorinnen von „Platz____ für Neues?“ in der Ausstellung! 

Details: 14-16 Uhr, Eintritt frei. Dr. Wenke Nitz und Dr. Uta Kumlehn, wiss. Mitarbeiterinnen 
des Potsdam Museums, freuen sich auf Ihre Fragen und Gespräche. 

Veranstaltung: Die Städtische Musikschule im Potsdam Museum zu Gast – ein Fächer 
voller Musik 

Details: 12-17 Uhr, Eintritt frei. MUSIK TRIFFT MUSEUM: Städtische Musikschule spielt zum 
Internationalen Museumstag im Potsdam Museum. 
Ab 12 Uhr erklingen solistische Beiträge oder Ensemblemusik. 

 

Potsdam, Theodor-Fontane-Archiv 

Villa Quandt, Große Weinmeisterstr. 46/47, 14469 Potsdam 

Veranstaltung: Führung durch das Theodor-Fontane-Archiv und die Villa Quandt 

Details: 12.30 Uhr bis 13.00 Uhr, kostenlos. Die Führung bietet einen Einblick in die Arbeit 
des 1935 gegründeten Theodor-Fontane-Archivs und in die Geschichte der Villa Quandt, 
Sitz des Archivs seit 2007. Der Treffpunkt ist vor der Villa Quandt. Den Internationalen 
Museumstag bestreitet das Theodor-Fontane-Archiv gemeinsam mit seinen Partnern im 
Verbund „Kultur am Pfingstberg". 

Veranstaltung: Führung durch das Theodor-Fontane-Archiv und die Villa Quandt mit 
Verdolmetschung in Gebärdensprache 

Details: 14.00 Uhr bis 14.45 Uhr, kostenlos. Das Angebot ist auf 10 Teilnehmende 
beschränkt! Die Führung bietet einen Einblick in die Arbeit des 1935 gegründeten Theodor-
Fontane-Archivs und in die Geschichte der Villa Quandt, Sitz des Archivs seit 2007. Der 
Treffpunkt ist vor der Villa Quandt. Den Internationalen Museumstag bestreitet das 
Theodor-Fontane-Archiv gemeinsam mit seinen Partnern im Verbund „Kultur am 
Pfingstberg". 

 

Potsdam, Waisenhaus-Museum Potsdam 

Breite Straße 9a, 14467 Potsdam  

Veranstaltung: Kindheit und Jugend im Großen Waisenhaus zu Postdam 

https://www.fontanearchiv.de/
https://stiftungwaisenhaus.de/museum/


Details: 11-16 Uhr, freier Eintritt. Zwei Führungen um 12 und 14 Uhr durch das Waisenhaus-
Museum. Geschäftsführer der Stiftung Großes Waisenhaus zu Potsdam und Historiker, 
René Schreiter, erzählt am Internationalen Museumstag über die Geschichte des 
Waisenhauses. Das Museum bietet spannende Einblicke in die über 300-jährige 
Geschichte und für Kinder findet sich ein aufbereiteter Erzählstrang, der zwei 
Waisenkindern, Johann und Henriette, folgt. 
Neben dem Museum können Sie ebenfalls unser historisches Treppenhaus in der 
Lindenstraße 34a besuchen. Es wurde 1775 gebaut und zählt zu den Meisterwerken des 
Architekten Carl von Gontard. Heute gilt es als eines der schönsten barocken 
Treppenhäuser Europas. 

 

Potsdam, Weberstube Nowawes 

Karl-Liebknecht-Str. 23, 14482 Potsdam 

Veranstaltung: Öffnung des Museums und Stadtteilführungen 

Details: 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr, kostenlos, neben der Öffnung des Stadtteilmuseums wird 
um 11:00 Uhr und 14:00 Uhr eine Führung durch das alte Nowawes angeboten. 

 

Pritzwalk, Museumsfabrik 

Meyenburger Tor 3a, 16928 Pritzwalk 

Veranstaltung: Museumsfest und Eröffnung des Escape Rooms - 770 Jahre Pritzwalk 

Details: 10-17 Uhr, 2€ Kulturbeitrag zum Museumsfest. Zum Museumstag eröffnet die 
Museumsfabrik einen Escape-Room zur Stadtgeschichte anlässlich von 770 Jahren 
Pritzwalker Stadtrecht. Teilnehmende müssen Rätsel einer Pritzwalker Wissenschaftlerin 
des 19. Jahrhunderts lösen und Geheimnisse lüften. Das Museumsfest auf dem Innenhof 
der Tuchfabrik präsentiert Handwerkstechniken. 

 

Rathenow, Optik Industrie Museum 

Märkischer Platz 3, 14712 Rathenow 

Veranstaltung: Bunter Familientag zu Ehren von Johann Heinrich August Duncker (225 
Jahre Optische Industrie in Rathenow) 

Details: 11-16 Uhr, Eintritt frei. Zum Jubiläum "225 Jahre Optische Industrie in Rathenow" 
lädt das Optik Industrie Museum Rathenow am Sonntag, den 17. Mai 2026, wieder zu 
einem Tag voller kultureller Höhepunkte ein. Bei freiem Eintritt erwartet Sie ab 11 Uhr ein 
vielfältiges Programm, welches von Führungen durch die Ständige Ausstellung bis hin zu 
großartigen Mitmachaktionen reicht. 

Veranstaltung: Führung durch die ständige Ausstellung  

https://weberstube-nowawes.de/
http://www.museum-pritzwalk.de/
http://www.oimr.de/


Details: 11-12 Uhr, Eintritt frei. Entdecken Sie das Optik Industrie Museum Rathenow und 
erfahren Sie mehr über die Exponate bei einer spannenden Führung. Erleben Sie eine 
Zeitreise in die Geschichte der optischen Industrie von Rathenow. 

Veranstaltung: Schätzfragen zu Brillenbestandteilen 

Details: 11-16 Uhr, Eintritt frei. Schätzen Sie, wie viele Brillenschrauben, 
Brillenscharnierteile und Nasenstege sich in den Schätzgefäßen befinden. Die Person, die 
am besten geschätzt hat, erwartet als Gewinn eine besondere Tragetasche des 
Kulturzentrums mit allerhand Kleinigkeiten. 

Veranstaltung: Quiz für Kinder „Johann Heinrich August Duncker und die optische 
Industrie“ 

Details: 11-15:30 Uhr, Eintritt frei. In der Ausstellung können Kinder mit einem Quiz 
Spannendes über den Begründer der Optischen Industrie in Rathenow herausfinden. 

Veranstaltung: Glücksrad - mit tollen Gewinnchancen  

Details: 13-15:30 Uhr, Eintritt frei. Versuchen Sie Ihr Glück - beim Glücksrad! Es warten 
tolle Preise auf kleine und große Besucher! 

Veranstaltung: Mitmachangebote für Kinder 

Details: 13:30-15:30 Uhr, Eintritt frei. Bei den Mitmachaktionen können unsere kleinen 
Besucher in der angegebenen Zeit Brillen aus Pappe und Pfeifenputzern herstellen und 
gestalten, außerdem Siegeln mit dem Duncker-Siegel. 

 

Reckhahn, Reckahner Museen (Schulmuseum Reckahn & Rochow- Museum Reckahn) 

Reckahner Dorfstraße 23 & Reckahner Dorfstraße 27, 14797 Kloster Lehnin 

Veranstaltung: Reckahner Museumsfest 

Details: 13-17 Uhr, Eintritt frei. Im Schul- und Rochow-Museum Reckahn erwartet die 
Besucherinnen und Besucher ein abwechslungsreiches Programm für die ganze Familie: 
zwei historische Schulstunden mit Lesestücken aus dem „Kinderfreund“, eine 
Naturforscherstation sowie historische Spiele laden zum Mitmachen und Entdecken ein. 
Im Rochow-Museum bieten eine Familienführung, Einblicke hinter die Kulissen und die 
Präsentation besonderer Sammlungsstücke spannende Perspektiven auf die 
Museumsarbeit. Beim Papierschöpfen kann zudem selbst kreativ gearbeitet werden. Für 
das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt: mit Kaffee und Kuchen in beiden Museen sowie 
einer Grillstation im Schulmuseum. 

 

https://reckahner-museen.byseum.de/de/rochow-museum


Rheinsberg, AG Rheinsberger Bahnhof 

Damaschkeweg 14 16831 Rheinsberg 

Veranstaltung: Lokschuppen und Draisine 

Details: 10-17 Uhr, freier Eintritt. Führungen im Lokschuppen und über das Freigelände 
Fahrten mit der Draisine 

 

Rheinsberg, Haus der Stadtgeschichte  

Seestraße 22 in 16831 Rheinsberg 

Veranstaltung: Prinz Heinrich von Preußen - Ein Rheinsberger mit vielen Facetten 

Details: 11-15 Uhr, kostenfrei. Im Gegensatz zu seinem berühmten Bruder Friedrich II., 
König von Preußen, der als Kronprinz in Rheinsberg seine "vier schönsten Jahre" 
verbrachte, lebte Prinz Heinrich ein halbes Jahrhundert hier und prägte unsere Stadt wie 
kein anderer. Rheinsberg erblühte unter Prinz Heinrich zu einem künstlerischen Musenhof 
und einer florierenden Ackerbürgerstadt. In unserer Ausstellung zeigen wir die vielen 
Facetten des Prinzen. 

 

Ribbeck, Alte Schule 

Am Birnbaum 3, 14641 Nauen OT Ribbeck 

Veranstaltung: “Augenblicke”- Im historischen Klassenzimmer der Alten Schule Ribbeck 
zeigt die 18 jährige Schülerin Loes Lehmann ihre Arbeiten. Sie zeigen den Blick eines 
jungen Menschen auf und in seine Welt - die äußere wie auch die innere. 

Details: kostenlos, 11-17 Uhr  

 

Rießen, Heimatstube 

Rautenkranzer Weg 5, 15890 Siehdichum OT Rießen 

Veranstaltung: Öffnung und Führung durch das Museum 

Details: 15-17 Uhr, kostenfrei. Der Heimatverein Rießen lädt in der von ihm betreuten 
Heimatstube ein, Dorfgeschichte(n) und Traditionen ganz hautnah zu erleben. In fünf 
Themenräumen wurde die umfangreiche und wechselvolle Geschichte des Ortes 
dokumentiert und für Besucher erlebbar gemacht. Neben ländlicher Wohnkultur, 
Handwerk, Landwirtschaft und Bergbau zeigt ein vollständig rekonstruiertes Schulzimmer 
den Schulalltag früherer Schüler. Gleich nebenan öffnet am Museumstag auch die 
Rießener Dorfkirche ihre Tür und lädt Besucher ein, das denkmalgeschützte 
Fachwerkgebäude aus dem 16. Jahrhundert zu besichtigen. 
Per Rad oder zu Fuß ca. 3,5 km dem Rautenkranzer Weg folgen und noch einen Abstecher 

http://www.bahnhof-rheinsberg.de/
https://stadtgeschichte-rheinsberg.de/
http://www.alteschule-ribbeck.de/
https://www.dasschlaubetal.de/internationaler-museumstag-im-schlaubetal/


zu dem idyllisch am Oder-Spree-Kanal gelegenen kleinen Wohnplatz Rautenkranz machen, 
an dessem liebevoll von den Bewohnern gestaltetem Dorfplatz die Historie des Ortes an 
der ehemaligen Grenze zwischen Sachsen und der Mark Brandenburg zu lesen ist. 

 

Rüdersdorf, Museumspark 

Heinitzstraße 41, 15562 Rüdersdorf bei Berlin 

Veranstaltung: Ein Tag voller Geschichte, Handwerk und Entdeckungen 

Details: 10-18 Uhr, 9,00 € Erw. / 5,00 € Kinder. Internationaler Museumstag im 
Museumspark Rüdersdorf! 
Ausstellung „Zeitfenster“, Tunnelführungen, Handwerk zum Mitmachen, Kreativstation & 
Kurzführungen am Rumfordofen. 10–18 Uhr · Aktionen kostenfrei · 
Publikumspreis um 17 Uhr 

Veranstaltung: Lieblingsobjekte im Museumspark Rüdersdorf 

Details: 10-18 Uhr, 9,00 € Erw. / 5,00 € Kinder. Der Museumspark Rüdersdorf lädt zum 
Internationalen Museumstag zu einem abwechslungsreichen Programm mit 
Kurzführungen, Mitmachstationen und kleinen Entdeckungsmomenten ein. 
Besucher*innen können den Park von 10 bis 18 Uhr erkunden und sich auf kreative 
Angebote sowie historische Einblicke freuen. 

 

Schernsdorf, Heimatstube 

Kupferhammerstraße 8, 15890 Siehdichum OT Schernsdorf 

Veranstaltung: Öffnung und Führung durch die Heimatstube 

Details: 10-14 Uhr, kostenfrei. Dort, wo einst die Schernsdorfer Kinder zur Schule gingen, 
kann man heute in die Geschichte des Dorfes eintauchen, die von den Mühen der Bauern, 
den Neuzeller Klosterbrüdern, den umliegenden Mühlen im Schlaubetal und weit gereisten 
Forstleuten erzählt. Die Mitglieder der Heimatgruppe, die das Haus am kleinen Dorfplatz 
betreuen, haben Exponate aus den Schernsdorfer Haushalten ihrer Vorfahren und 
Zeitzeugnisse des früheren Dorflebens zusammengetragen und kennen dazu so manches 
Histörchen. 

 

Schwedt/ Oder, Jüdisches Museum  

Gartenstraße 6, 16303 Schwedt/Oder 

Veranstaltung: Sonderausstellung: In Echt? – Virtuelle Begegnung mit NS-Zeitzeug:innen 

Details: 14-17 Uhr, kostenlos. Aktuell wird im Jüdischen Museum die Sonderausstellung "In 
Echt" gezeigt. Im Zentrum der Ausstellung steht eine Virtual-Reality-Experience. Den 

http://www.museumspark.de/
https://www.dasschlaubetal.de/internationaler-museumstag-im-schlaubetal-heimatstube-schernsdorf/
http://www.schwedt.eu/juedisches-museum


Besuchern begegnen mithilfe von VR-Brillen fünf jüdischen Zeitzeugen im 
dreidimensionalen Raum. So entsteht eine persönliche Erzähl- und Interviewsituation, die 
es ermöglicht, die Geschichten der Holocaustüberlebenden auf eine neue, eindringliche 
Weise und quasi „In Echt“ zu erleben. Der Eintritt ist anlässlich des Internationalen 
Museumstages kostenfrei. 

 

Schwedt/ Oder, Stadtmuseum  

Jüdenstraße 17, 16303 Schwedt/Oder 

Veranstaltung: Reise in die Vergangenheit 

Details: 14-17 Uhr, Eintritt frei. Schwedt hat eine spannende Kulturgeschichte, die von 
Kunst und Theater, Religion, Handwerk und Militär geprägt ist. Im Stadtmuseum kann man 
auf Entdeckungstour gehen und die Geschichten hinter den Ausstellungsstücken 
entdecken. Präsentiert wird die umfangreiche Sammlung zur Stadt- und 
Regionalgeschichte. Der Schwerpunkt liegt auf der „Goldenen Zeit“ der Stadt, als eine 
Nebenlinie der Hohenzollern im Schwedter Schloss residierte. Zum Internationalen 
Museumstag ist der Eintritt frei. 

 

Schwedt/ Oder, Tabakmuseum Vierraden  

Breite Straße 14, 16303 Schwedt/Oder OT Vierraden 

Veranstaltung: "Seide, Spargel, Artischocken- Hugenottisches Erbe in Brandenburg" 

Details: 14-17 Uhr, kostenlos, um Spenden wird gebeten. Neben der beeindruckenden 
Dauerausstellung rund um den dreihundertjährigen Tabakbau lädt das Spezialmuseum in 
der Uckermark alle Interessierten ein, die neue Sonderausstellung "Seide, Spargel, 
Artischocken - Hugenottisches Erbe in Brandenburg" zu erleben. Studierende der Berliner 
Hochschule für Technik haben vom Barock inspirierte Bildwelten geschaffen, die in engem 
Bezug zum etablierten Tabakanbau in der Uckermark und dem hugenottischen Erbe in 
Brandenburg stehen. Als besondere Challenge wird ein Quiz rund um den Tabakanbau in 
der Oderregion angeboten. Dieses ist auch für Kinder und Jugendliche geeignet. 

 

Schwedt/ Oder, Uckermärkisches Feuerwehrmuseum Kunow 

Kunower Dorfstraße 23, 16303 Schwedt/ Oder  

Veranstaltung: Besuchertag  

Details: 14-18 Uhr, 3€ für Erwachsene, 1€ für Kinder. In Kunow bei Schwedt/Oder schlägt 
ein Brandenburger Herz der Feuerwehrgeschichte: 
das Uckermärkische Feuerwehrmuseum Kunow. Ehrenamtlich getragen vom Verein 
Feuerwehrhistorik Kunow e.V. erzählt das Museum die Entwicklung des Feuerwehrwesens 

http://www.schwedt.eu/stadtmuseum
https://www.schwedt.eu/de/tabakmuseum/land_bb_boa_01.c.137846.de
http://www.feuerwehrhistorik-kunow.de/


vom Kaiserreich über Weimarer Republik und Nationalsozialismus bis in die DDR mit 
regionalem Fokus. Eine jährlich wechselnde Sonderausstellung ergänzt die 
Dauerausstellung. Digitale Ausstellungsstelen, Audioguides in mehreren Sprachen und 
eine Kinderversion ermöglichen individuelle Rundgänge. Rätselrallyes laden junge 
Besucher ein, Feuerwehrgeschichte spielerisch zu entdecken. 

 

Schwielowsee, Museum der Havelländischen Malerkolonie 

Beelitzer Straße 1, 14548 Schwielowsee 

Veranstaltung: Ausstellung Seeblicke - Seestücke Impressionen märkischer Gewässer 

Details: 12-16 Uhr, 4€ Eintritt pro Person. Seen, Flüsse und Kanäle prägen Brandenburgs 
Landschaft seit der Eiszeit. Die Ausstellung zeigt, wie Malerinnen und Maler des Berliner 
Impressionismus – von Karl Hagemeister bis Walter Leistikow – diese stille Wasserwelt als 
Gegenentwurf zur Metropole Berlin erlebten und malerisch interpretierten. Ein Highlight ist 
Eugen Spiros Kopie von Max Liebermanns Birken am Seeufer im Wannseegarten (1918). 

 

Seelow, Gedenkstätte Seelower Höhen 

Küstriner Str. 28a, 15306 Seelow 

Veranstaltung: Panther, Maultier & Co 

Details: 11-16 Uhr. Vorführung und Präsentation der Augmented-Reality-Demo “Deutsche 
Großgeräte” anlässlich des Musumstags auf dem Vorplatz der Gedenkstätte.  

 

Seelow, Geschichtsstation Seelow 

Am Bahnhof 3, 15306 Seelow 

Veranstaltung: Ehrenamt macht Museum 

Details: 11-17 Uhr, kostenlos. Wir bieten ein interessantes Programm rund um ein 
ehrenamtlich geführtes Museum. Die Ausstellung Tropaion Oderland, Gespräche mit 
einem Kurator, Darstellung der ehrenamtlichen Arbeit und Mitmachangebote für Kinder 
stehen auf dem Programm. 

 

Seelow, Schweizerhaus 

Am Schweizerhaus, 15306 Seelow 

Veranstaltung: 11:30 Uhr Führung über die Simonischen Anlagen, 14:00 Uhr Führung durch 
die Ausstellung “Vom roten Bankier zum grünen Exilanten” 

Details: Programm von 11-17 Uhr, Sammeltassenkaffee und selbstgebackener Kuchen.  

http://www.havellaendische-malerkolonie.de/
http://www.seelowerhoehen.de/
http://www.geschichtsstation-seelow.de/
http://www.heimatverein-seelow.de/


 

Spremberg, Spremberg/Grodk Niederlausitzer Heidemuseum – Dolnołužyski gólański 
muzej 

Schloßbezirk 3, 03130 Spremberg 

Veranstlatung: Das Erleben Sie Geschichte aus einem völlig neuen Blickwinkel! 

Details: 10-17 Uhr, 3€. Entdecken Sie bei unserer Turmführung die Historie des 
Spremberger Schlosses aus einer einzigartigen Perspektive! 
Tauchen Sie ein in die spannende Vergangenheit der Stadt, während Sie den Schlossturm 
erklimmen. Die Turmführungen beginnen um 10:00 Uhr, 13:00 Uhr und 15:00 Uhr und 
dauern jeweils etwa 45 Minuten. Die Teilnahme kostet 3 Euro. Der Eintritt zu den 
Dauerausstellungen sowie zur Sonderausstellung ist dabei kostenlos. Für das leibliche 
Wohl ist selbstverständlich auch gesorgt und Sie können sich bei einem kleinen Imbiss 
stärken. Begleitend zur Sonderausstellung „Handel & Handwerk: Spremberger Geschäfte 
im Wandel der Zeit” erwartet unsere jüngeren Besucher ein pädagogisches Mitmach-
Angebot, das Geschichte lebendig macht. 

 

Strausberg, Stadtmuseum  

August-Bebel-Straße 33, 15344 Strausberg 

Veranstaltung: Jüdische Spuren in Strausberg 

Details: 10-12:30 und 14-16 Uhr, kostenlos. Vortrag mit thematischer Führung anlässlich 
des 49. Internationalen Museumstages. 
 
Anlässlich des 49. Internationalen Museumstages widmet sich das Stadtmuseum und der 
Akanthus-Verein für Geschichte in Strausberg dem Leben und Einfluss der Juden in der 
Stadtgesellschaft. Als Kaufleute, Wollweber, Ärzte, Rechtsanwälte, Fabrikbesitzer oder 
Lehrer leisteten sie einen bedeutenden Beitrag zur Entwicklung der Stadt. Über 
Jahrhunderte hinweg waren sie jedoch auch Schutzgeldforderungen und Demütigungen 
ausgesetzt. Die Spuren des knapp 500-jährigen jüdischen Lebens in Strausberg enden 
Anfang der 1940er Jahre durch die Deportation und Ermordung der letzten jüdischen 
Bürger. Stolpersteine, der jüdische Friedhof und Gedenktafeln bewahren die Erinnerung an 
sie. 
 
Der Vortrag mit thematischer Führung wird am 16. Mai 2026 von Historiker Gerd-Ulrich 
Herrmann in zwei Durchgängen angeboten, jeweils von 10:00-12:30 Uhr und 14:00-16:30 
Uhr. 

 

https://www.heidemuseum.de/
https://www.heidemuseum.de/
https://www.akanthus-strausberg.de/stadtmuseum/


Storkow, Burg Storkow 

Schloßstraße 6, 15859 Storkow (Mark) 

Veranstaltung: Museumstag 

Details: 10-17 Uhr, Erwachsene 4€, Kinder freier Eintritt. Erlebnisausstellung: VERWURZELT 
– Bodenepisoden zwischen Ursprung und Zukunft 
Mit multimedialen Installationen, interaktiven Elementen und einer außergewöhnlichen 
Raumgestaltung lädt die neue barrierefreie Dauerausstellung der Burg Storkow zu einer 
faszinierenden Entdeckungsreise ein. 
Auf drei Etagen machen Stationen wie der „Gletschertunnel“, das „Bodenlabor“ oder die 
„Wunderkammer“ geologische, ökologische und kulturelle Zusammenhänge greifbar und 
lebendig. Die neue Ausstellung macht den Boden zum Erzähler und eröffnet eine völlig 
neue Perspektive auf die Geschichte der Region zwischen Oder, Dahme und Spree sowie 
auf die Besonderheiten des Naturparks Dahme-Heideseen. 

 

Teltow, Industriemuseum Region Teltow 

Oderstr. 23-25, 14513 Teltow 

Veranstaltung: Internationaler Museumstag 

Details: 13-18 Uhr, Eintritt frei, Spenden erwünscht. Motto: 120 Jahre Teltowkanal - 
Plakatausstellung 
Ausserdem: 
- Programmieren mit Mikrocontroller und Roboter 
- 3D-Druck und Industrie 4.0 Montagestraße 
- Der Anfang der Industrialisierung: Die Dampfmaschine 
- Amateurfunk - Hobby auf rauschenden Wellen 
- Ausstellungsführungen - auch mit Roboter JAIme 
Bei Kaffee und selbstgebackenen Kuchen 

 

Trebbin, Heimatstube 

Berliner Straße 44 /Ecke Denkmalplatz 

Veranstaltung: Vielfalt der Trebbiner Museen & Hochzeitsausstellung 

Details: 11-17 Uhr, Eintritt frei, um Spenden wird gebeten. In Trebbin öffnen an diesem Tag 
neben der Heimatstube, 8 weitere kleine, zum Teil private Museen mit unterschiedlichen 
Sammlungen, in Kooperation mit dem Trebbiner Heimatverein e. V. u.a. Fernsehmuseum, 
Bier und. Brausemuseum, Ratskeller mit Deckenmalereien, Burgkeller aus dem MA, 
Schulmuseum, Hachschara Ausstellung, Marienkirche, Alte Kutscherstube und die 
Heimatstube am Denkmalplatz. 

 

http://www.burgstorkow.de/
http://www.imt-museum.de/
https://www.stadt-trebbin.de/index.php/tourismus/sehenswuerdigkeiten/heimatstube-trebbin


Tremmen, Dorfmuseum 

Heerstr. 6, 14669 Ketzin/Havel, OT Tremmen 

Veranstaltung: Vortrag: „Kurzer Abriss der Funkmessentwicklung in Deutschland 1935-
1945 (u.a. der Panorama-Anlage bei Tremmen)“ 

Details: Vortrag 14 Uhr, Museumsöffnung 13.30-17 Uhr, Eintritt frei. In Tremmen stand im 2. 
Weltkrieg das erste Panorama-Radargerät der Welt. Über diese Entwicklung spricht der 
Spezialist Olaf Pestow aus Greifswald. Der Vortrag steht im Zusammenhang mit der 
Sonderausstellung „Tremmen im 2. Weltkrieg“, welche dann besichtigt werden kann. (Alle 
Akteure wirken ehrenamtlich.) 

 

Velten, Ofen- und Keramikmuseen Velten (Ofen- und Keramikmuseum; Hedwig 
Bollhagen Museum) 

Wilhelmstraße 32-33, 16727 Velten 

Veranstaltung: Kulturerbe gemeinsam erleben 

Details: 11-17 Uhr, Eintritt ermäßigt 5€, Führungen auf Spendenbasis. Die Ofen- und 
Keramikmuseen präsentieren die Vielfalt des regionalen keramischen Kulturerbes in den 
Ausstellungen. Dazu gehören Hedwig Bollhagens keramischer Nachlass (eine Sammlung 
der Deutschen Stiftung Denkmalschutz), die national bedeutende Ofensammlung, die 300 
Jahre Kunst und Kultur des Heizens erleben lässt, sowie eindrucksvolle Baukeramik. 
Untergebracht im historischen Industriedenkmal, einer Ofenfabrik des 19. Jahrhunderts, 
laden Museen und der gemeinnützige Verein ein, dass Kulturerbe kennenzulernen und bei 
Kaffee und Kuchen am Nachmittag in den Museen zu verweilen. 
 
11 Uhr TonEntdecker-Werkstatt 
Ein eigenes Gefäß aus Ton gestalten. (5 € | bitte Voranmeldung | Plätze begrenzt) 
 
13 Uhr Fördervereinscafé 
Süßes und herzhaftes Selbstgebackenes sowie leckeren Kaffee von den Engagierten 
Bäckern und Bäckerinnen des gemeinnützigen Vereins. 
 
14 Uhr Highlight-Führung 
Ofen- und Keramikmuseum sowie Hedwig Bollhagen Museum in 60 Minuten erleben, 
Keramikgeschichte und die herausragendsten Objekte der Sammlung aus der Nähe 
kennenlernen (Spendenbasis) 

 

Wandlitz, Barnim Panorama 

Breitscheidstraße 8-9, 16348 Wandlitz 

Veranstaltung: Museumsfest im und am Barnim Panorama 

http://www.museumtremmen.de/
http://www.okmhb.de/
http://www.okmhb.de/
http://www.barnim-panorama.de/


Details: 11-17 Uhr, kostenlos. Zum Internationalen Museumstag lädt das Barnim Panorama 
zum alljährlichen Museumsfest ein. Freuen Sie sich auf einen regionalen Marktplatz, 
Handwerkskunst, Köstlichkeiten, Livemusik, historische Traktoren und zahlreiche weitere 
Angebote. Ein Fest zum Entdecken und Mitmachen. Für Klein und Groß! 
• Musikalische Untermalung mit The ATs 
• Artistik und Clownerie mit den Firewings 
• Zauberhafte Walking-Acts 
• Kindertanz Wundertüte on Tour 
• Eine Modenschau der besonderen Art 
• Agrartechnik auf der Museumswiese 
• Historische und moderne Fahrzeuge der Freiwilligen Feuerwehr Wandlitz 
• Schnupperangeln mit dem Anglerverein Wandlitz e.V. 
• Jägerschaft Wandlitz 
• Holzkunst und Show-Sägen 
• Ponyreiten und Schafescheren 
• Steckenpferdparcour und Melkkuh 
• Schauspinnen 
• Grünholzdrechseln 
• Bastel- und Spielangebote für Kinder 
• Bogenschießen 
• Holzspielplatz 

 

Welzow, Archäotechnisches Zentrum (ATZ) / Archeologisko-techniski centrum (ATZ) 

Fabrikstraße 2, 03119 Welzow 

Veranstaltung: Museum mit Freude entdecken 

Details: 11-16 Uhr, Führung / Schnitzeljagd Eintritt frei. Führung durch die Ausstellung um 
11:00, 13:00 und 15:00 Uhr durch den Archäologen Nils Schäkel. Für unsere kleinen Gäste: 
„Auf der Suche nach der Museumsmaus“ – Lustige Schnitzeljagd zur Erkundung der 
zentrumseigenen Ausstellung „Mensch – Holz – 
Archäologie“. Digital präsentieren wir die Forschungsergebnisse unserer experimentellen 
Archäologie mit dem Film zum bronzezeitlichen Wagen auf Instagram und Facebook. Für 
die Ausstellung gilt der reguläre Eintritt. Die Führungen und die Teilnahme an der 
Schnitzeljagd sind kostenfrei. 

 

Werder (Havel), Christian Morgenstern Literaturmuseum 

Hoher Weg 150, 14542 Werder (Havel) 

Veranstaltung: Dauerausstellung: Christian Morgenstern, Sonderausstellung: Klaus Zylla 

https://www.atz-welzow.de/
https://www.christian-morgenstern-gesellschaft.de/


Details: 13-18 Uhr, Eintritt 5€. Das Lebenswerk des Dichters Christian Morgenstern ist 
untrennbar mit dem Galgenberg in Werder (Havel) verbunden, auf dem sich die einstige 
Höhengasstätte Bismarckhöhe befindet. Von hier nahm seine Galgenpoesie ihren 
Ausgang, mit der er neben anderen außergewöhnlichen Werken Literaturgeschichte 
geschrieben hat. 
Das Werk von Klaus Zylla reicht von Malerei und Zeichnung bis hin zu Druckgrafik und 
Künstlerbüchern. 

 

Wittenberge, Stadtmuseum “Alte Burg” 

Putlitzstraße 02, 19322 Wittenberge 

Veranstaltung: Internationaler Museumstag 

Details: 11-16 Uhr, Eintritt frei. Wir laden Sie ein, verschiedene Stadtpläne der Jahre 1791 
bis 1990 kennenzulernen und die Entwicklung Wittenberges anhand dieser spielerisch zu 
erleben. Außerdem erwarten Sie frischer Kuchen sowie Getränke im neu gestalteten kleine 
Café. 

 

Wittstock, Daberturm "Wächter der Heide" Erlebnisausstellung 

Alt Daber 11, 16909 Wittstock/Dosse 

Veranstaltung: Internationaler Museumstag 

Details: 10-16 Uhr, kostenfrei. Diese Ausstellung ist als Erlebniszentrum konzipiert. 
Zahlreiche interaktive Objekte unserer Flora und Fauna, Waldgeräusche und verschiedene 
Sinneseindrücke ermöglichen es, die Wittstocker Heide auf spielerische Weise zu 
entdecken und kennenzulernen. 

 

Wittstock, Schlachtfeld 1636 Aussichts- und Gedenkplattform 

Bohnekampweg 1636, 16909 Wittstock/Dosse 

Veranstaltung: Internationaler Museumstag 

Details: 10-16 Uhr, kostenfrei. Das Museum ist das Zentrum des historischen 
Schlachtfeldes einer der blutigsten Schlachten des Dreißigjährigen Krieges. Auf einer 
Aussichts- und Gedenkplattform oberhalb des Geländes können sich die Besucher über 
den Verlauf der Schlacht, ihre Ursachen und Folgen für Wittstock informieren. Die 
Plattform lädt auch zum Gedenken an die Gefallenen ein. 

 

Wolfhagen, Schloss-Museum 

Putlitzer Str. 16, 16928 Gr. Pankow, OT Wolfshagen 

https://www.wittenberge.de/verzeichnis/visitenkarte.php?mandat=50286
http://www.wittstock.de/
http://www.wittstock.de/
https://www.schlossmuseum-wolfshagen.com/


Veranstaltung: Führung durch Prof. v. Barsewisch 

Details: 11 Uhr, kostenfreier Eintritt. So hat ein märkisches Gutshaus um 1900 von innen 
ausgesehen, autentische Möbel, Ahnenbilder, Porzellan, Glas, Silber, Textilien. 

 

Wusterhausen, Wegemuseum 

Am Markt 3, 16868 Wusterhausen/Dosse 

Veranstaltung: Internationaler Museumstag mit Führungen und Konzert 

Details: ab 10 Uhr. Das Wegemuseum bietet wie jedes Jahr individuelle Führungen (auch in 
Plattdeutsch!) an, in bewährter Weise unterstützt von Mitgliedern des Kulturvereins 
Wusterhausen. In diesem Jahr werden neben den aktuellen Ausstellungen und der Arbeit 
im Museumsdepot auch Vorhaben thematisiert, die aus dem Bundesprogramm Aller.Land 
gefördert werden. 

Krönender Abschluss wird um 16:00 Uhr ein Hofkonzert mit der Gruppe „Prignitzfolk“ sein. 

 

Ziehten, Eiszeitmuseum 

Zur Mühle 51, 16247 Ziethen, OT Groß-Ziethen 

Veranstaltung: Sonderausstellung "Faszination Pilze - Geheimnisvolle Alleskönner" 

Details: 10-15 Uhr, kostenloser Eintritt. Die aus dem Barnim Panorama Wandlitz entliehene 
Ausstellung wird als Wanderausstellung vom 1.4.-31.10. 2026 im Eiszeitmuseum gezeigt. 

 

Ziesar, Burg Ziesar  

Bischofsresidenz Burg Ziesar, Mühlentor 15 A,14793 Ziesar 

Veranstaltung: Eröffnung der Ausstellung über die Geschichte der Fotografen der Stadt 
Ziesar 

Details: 11 Uhr, im Glassaal der Burg Ziesar. Die Ausstellung beleuchtet die 
Schaffensperioden von Otto Berg (1860 -1932) von Max und Egbert Schütze (keine genauen 
Daten gefunden). Zudem wird die Eröffnung des Fotogeschäfts durch die Familie Paul 
Kaczmarek (1900-1943) in der Schulstraße 1 thematisiert, das ab 1957 von Erich Höpfner 
(1924 - 2014) weitergeführt wurde. Es werden viele Private Fotos gezeigt. Die Ziesaraner 
öffneten dazu ihre Fotoalben. Im Rahmen der Ausstellung werden kurz die Entwicklung der 
Fotografie und der Postkarte dargestellt. Es erwartet Sie eine Vielfalt an Originalporträts, 
Fotografien, Hochzeitsbildern, Karten und historischem Fotozubehör. Besucherinnen und 
Besucher haben die Möglichkeit, ein historisch gestaltetes Fotoatelier zu erleben. Ein 
Urgestein der Fotografen, wie Hans Uwe Salge aus Brandenburg a. H. stellte historisches 

http://www.wegemuseum.de/
http://www.eiszeitmuseum-ziethen.de/
https://www.burg-ziesar.de/


Fotomaterial zu Verfügung. Er wird Fragen zur Funktionsweise der alten Plattenkameras 
beantworten. Die Ausstellung ist im Anschluss im Heimatmuseum zu besichtigen. 

 

Zossen, "Alter Krug"  

Veranstaltung: "Alles in Handarbeit von der Ausstellung bis zur Musik im Kruggarten" 

Details: 13-18 Uhr, kostenlos (Spenden erbeten). Ausstellung "Von der Ahle bis zum Zwirn" 
rund ums Schneidern, stauenen anfassen, fachsimpeln und betrachten. 
Im Kruggarten spielt die Gruppe "P3M" aus Berlin nur "Selbstgemachtes". 
Die Schwarze Küche ist angeheizt, mit Wurst, Kaffee & Kuchen. 

 

Außerdem 

Darüber hinaus bietet der International Council of Museums (ICOM) den Museen eine 
interaktive Karte für den International Museumsday (IMD). Die Karte bietet einen 
umfassenden Überblick über die vielfältigen Aktivitäten, die weltweit an diesem Tag 
stattfinden. Museen, Galerien und Kultureinrichtungen sind eingeladen, sich zu beteiligen 
und ihre kreativen Angebote zu präsentieren. Zum Anlegen Ihrer Aktionen bei ICOM (Link). 

Weitere Informationen zum Museumstag, einen bundesweiten Pressebereich und später 
Werbemittel zum Herunterladen finden Sie auf der Seite des Deutschen Museumsbundes 
(Link). 

Der Internationale Museumstag wird seit 1977 jährlich vom International Council of 
Museums ausgerufen und steht seit 1992 unter einem wechselnden Motto. Das diesjährige 
ICOM-Motto, das Sie als Inspiration für ihre Aktionen am Internationalen Museumstag 
nutzen können, wird von ICOM International noch bekanntgegeben. 

http://www.heimatverein-zossen.de/
https://imd.icom.museum/
https://www.museumsbund.de/imt-fuer-museen-mitmachen/

